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Singen, Zuhören, Lachen:
Pfullinger Musiknachmittag!
(StP) Auch in diesem Jahr haben Musikschule, Bürgertreff und 
Stadtverwaltung wieder gemeinsam den Pfullinger Musiknachmit-
tag organisiert, der am Mittwoch, 10. April um 14.30 Uhr (Einlass 
ab 14.00 Uhr), in den Pfullinger Hallen stattfindet. Die beliebte und 

Deutscher Jugendmeister Finn Stütz
(VfL) Finn Stütz Jahrgang 2001 gewinnt in Oberhof/Thüringen 
die Deutsche Jugendmeisterschaft. Ihm gelingt mit 96,5 m der 
weiteste Sprung auf der K90 Schanze am Kanzlergrund. Er kommt 
allerdings bei der Landung fast zum Sturz und durch die Abzüge 
bei den Haltungsnoten geht er als Zweitplatzierter in die 7,5 km 
Skatingstrecke.
In der durch Regen aufgeweichten Strecke zeigt er aber erneut 
eine tolle Laufleistung und sichert sich in 24,22 min den Titel 
des Deutschen Meister vor Lenard Kersting aus Winterberg und 
Johannes Fischer aus Baiersbronn.
Auch am Folgetag wird der Pfullinger zusammen mit Rafael Fischer 
vom SC Schonach Vizemeister im Team und krönt somit zum 
Abschluss eine für ihn überaus erfolgreiche Saison.
Im Rahmen der Jugendmeisterschaft wurde auch ein Einladungs-
wettbewerb mit dem ältesten Schülerjahrgang 2004 durchgeführt 
und auch hier gab es mit Simon Wenzler und Ben Bayer beide VfL 
jeweils erste Plätze zu verbuchen. Beide Athleten sind Mitglied 
im Nachwuchskader des DSV und starten ab nächster Saison in 
der Jugendklasse. Der VfL Pfullingen blickt mit seinen Nordischen 
Skisportlern auf einen tollen Winter zurück. Es gab zahlreiche 
Podestplätze von den ganz Kleinen Jahrgang 2014 bis hin zu 
den Schülerklassen der 14/15 jährigen und nun weiß man sogar 
einen Deutschen Meister in seinen Reihen. Um die Zukunft muss 
es also dem VfL wirklich nicht Bange sein.

von den Seniorinnen und Senioren ebenso wie von den Bewohnern 
der Pfullinger Alten- und Pflegeheime geschätzte Veranstaltung 
steht in diesem Jahr unter dem Motto "Singen, Zuhören, Lachen". 
Nach der Begrüßung durch Bürgermeister Michael Schrenk spannt 
sich der Bogen des vielseitigen Programms von der Bläserklasse 
der Wilhelm-Hauff-Realschule über die Vorstellung der Veeh-Harfe, 
einem Sketch des Generationen-Theaters "Mixed Pickles" bis hin 
zum gemeinsamen Liedersingen, das von Uta und Karl Mittelbach 
begleitet wird. 
Alle Anwesenden, die im Rahmen dieser Veranstaltung von der 
Stadtverwaltung zu Kaffee und Kuchen eingeladen sind, erwartet 
wieder eine gelungene Mischung an Darbietungen. Karten gibt es 
beim Bürgertreff Pfullingen, Gr. Heerstraße 9/1, Telefon 514 8897.

Pfullinger Tischkickerturnier 
(JH) Die Nachfrage der Kinder und Jugendlichen ist weiterhin groß. 
So findet das Pfullinger Tischkickerturnier zum fünften Mal statt. 
Das Turnier wird in Kooperation mit dem Jugendreferat Pfullingen, 
der Schulsozialarbeit der Schloss-Schule, dem Jugendgemeinderat 
und dem Tischfußballclub Reutlingen (TFC) veranstaltet. Gespielt 
wird in 2er-Teams. Am Freitag, 29. März startet das Turnier ab 
14.00 Uhr im Pfullinger Jugendtreff Fusion. Mitmachen lohnt sich, 
es gibt tolle Preise zu gewinnen. Es wird auf drei Kickern gespielt. 
Der TFC Reutlingen übernimmt die Turnierleitung.
Anmeldungen sind bei der Schulsozialarbeit der Uhland-Förder-
schule, der Schloss-Schule, der Wilhelm-Hauff-Realschule, des 
Friedrich-Schiller-Gymnasiums und im Jugendbüro möglich. Die 
Anmeldegebühr beträgt 2,- Euro pro Team. Anmeldeschluss ist 
Dienstag, der 26.03.
Zuschauerinnen und Zuschauer sind herzlich eingeladen. Es gibt 
Getränke und Snacks zum kleinen Preis. Die Bewirtung übernimmt 
der Pfullinger Jugendgemeinderat.
Kontakt: Jugendreferat Pfullingen, Julia Hildebrand, Lindenplatz 3, 
72793 Pfullingen, Tel. 07121-708711, 
E-Mail: juref.pf@pro-juventa.de
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Heiz- und Betriebskostenabrechnungen

Rauchmelderservice

Vermietung / Montage von Messgeräten

Bertsch Abrechnungsservice GmbH 
Schloßgartenstr. 109
72793 Pfullingen

Telefon: 07121 - 696233-0
info@bertsch-abrechnungsservice.de
www.bertsch-abrechnungsservice.de

�
�
�
�
�

Fenster
Rollladen
Haustüren
Dachfenster
Reparaturen

Ihr Fachbetrieb für:

72793 Pfullingen
Goethestr. 16

Tel. 07121/ 71309

Fenstersysteme

Holzbackofen 
angefeuert 
(pr) Immer mittwochs können 
sie ihre zu Hause vorbereiteten 
Teige um 15.00 Uhr zum Back-
haus an der Burgwegschule in 
Pfullingen bringen. Die fertigen 
Backwaren können sie dann 
später abholen, oder sie ver-
weilen in geselliger Runde bei 
uns. Wenn sie größere Mengen 
backen wollen (mehr als zwei 
Teile), bittet das Organisati-
onsteam um vorherige telefo-
nische Anmeldung!
In den Schulferien bleibt das 
Backhaus geschlossen. 
Das Backhaus befindet sich auf 
dem Gelände der Burgwerg-
schule, in der Kaiserstr. 114, 
Pfullingen. Fragen unter: 
Telefon 07121 799400

Mürdter Garten- und Landschaftsbau 
spendet 1.000 Euro an Waldkindi
(SH) Im Waldkindergarten Pfullingen gibt es gleich mehrfach 
Grund zur Freude: Der vereinsgeführte Kindergarten konnte sich 
endlich einen Herzenswunsch erfüllen und einen vierten Kleinbus 
zum Transport der Kinder in den Wald kaufen. Die Stadt Pfullingen 
übernahm 70% der Kosten, die übrigen 30% wurden aus Spenden 
finanziert. „Mit den vier Bussen können nun endlich alle Kinder von 
den Erzieherinnen in den Wald gefahren werden und es müssen 
nicht mehr aufwendige Elterndienste organisiert werden“, freut 
sich Friederike Siegler, 1.Vorsitzende des Vereins.

Genauso groß ist die Freude über die Spende von Thomas Mürdter. 
Der Garten- und Landschaftsarchitekt stellt dem Verein seit 10 
Jahren Wiesen zur Verfügung, auf denen eine Schutzunterkunft 
der Waldwichtel steht und unterstützt den Kindergarten auch 
durch Spenden und Werbung auf einem der Busse. Mürdter ist 
überzeugt vom Konzept des Waldkindergartens und kümmert 
sich auf diese Art um Nachwuchs in eigener Sache: „Kleine 

Gebt her eure Schuhe…!
(MB) Das Jugendrotkreuz Pfullingen sammelt ihre gebrauch-
ten Schuhe! Damit das Jugend DRK Ausflüge für die Schulung 
und Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendlichen im DRK 
finanzieren sowie beispielsweise passende T-Shirts. Die Schuhe 
schicken die Mitarbeiter des Jugendrotkreuz‘ an die Organisation 

„Schuuz“. Diese Organisation 
verkauft die Schuhe günstig an 
Kleinhändler in arme Ländern 
weiter, der  Erlös daraus kommt 
dem Jugend DRK zugute. „So-
mit wird nicht nur die Umwelt 
durch das Wiederverwerten 
der Schuhe entlastet, sondern 
auch bedürftigen Menschen 
geholfen.“, so Maximilian Berg 
vom Jugendrotkreuz.
Ihre Schuhe können Sie vom 
25.03.2019 – 17.05.2019 bei 
der Bäckerei Haug im Insella-
den, im Pfullinger Bauralada auf 
dem Marktplatz, im Echazbad 
– Hallenbad abgeben oder in 
die Altkleidercontainer die vor 

dem DRK Haus in der Schloßstr. 28 in Pfullingen stehen einwerfen. 
Ausdrücklich bittet das DRK darum keine Skistiefel oder Schlitt-
schuhe einzuwerfen. 

"Faire Bälle" für Grundschulen
(StP) Durch eine großzügige Spende des Ökumenischen Arbeits-
kreises konnte die Steuerungsgruppe Fairtrade "faire Bälle" 
anschaffen, die den Pfullinger Grundschulen vor kurzem für den 
Unterricht überreicht wurden.
Ilse Talmon-Gros von der "Fairtrade"-Gruppe betont, dass die 
Nachfrage nach "fairen Bällen" bei uns in Europa darüber ent-
scheidet, inwieweit faire Arbeits- und Lebensbedingungen sich in 
Pakistan und anderen Herstellungsländern in größerem Umfang 
durchsetzen können. Insbesondere die Kommunen schwenken 
in der Beschaffung der Bälle für ihre Schulen zunehmend auf 
die fair gehandelten Produkte um. Auch die Stadt Pfullingen als 
"Fairtrade-Stadt" unterstützt diese Aktion. 

Landschaftsgärtner kommen 
nicht aus dem Klassenzimmer. 
Alle Handwerksberufe klagen 
über mangelnden Nachwuchs, 
aber woher soll das Interesse 
der Kinder denn kommen, 
wenn sie nur drin sind? Hier 
sind die Kinder draußen und 
haben Spaß am Grünen. Die 
Erfahrungen, die sie im Wald 
machen, nutzen ihnen ein Leben 
lang.“ Stellvertretend für alle 
Unterstützer des Vereins dank-
ten die Kinder Thomas Mürdter 
mit einem Frühlingslied und 
freuen sich nun auf das be-
vorstehende Frühlingsfest, zu 
dem alle Interessierten herzlich 
eingeladen sind.

Frühlingsfest im 
Tannenwald
Am Samstag, 6. April findet von 
14-17 Uhr das Frühlingsfest des 
Waldkindergarten Pfullingen 
statt. Gefeiert wird wie jedes 
Jahr rund um den Tannenwald-
Spielplatz. Die Waldwichtel 
werden die Besucher mit klei-
nen Vorführungen überraschen, 
es gibt eine Spielstraße für die 
Kinder und allerlei Leckereien 
am Wald-Buffett. Der Umwelt 
zuliebe wird darum gebeten, 
Teller und Tassen selbst mitzu-
bringen. Um 16 Uhr findet für 
alle Interessierten eine Führung 
statt, bei der einige Plätze des 
Waldkindergarten gezeigt und 
Fragen beantwortet werden. 
Das Fest findet bei jedem Wet-
ter statt!
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1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0
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Griesstraße 12, Pfullingen

Ausstattung

(BW) Organisiert vom Netzwerk Kommunikation & Events in 
Pfullingen bieten Geschäfte in der ganzen Stadt, sowie Betriebe 
in den Gewerbegebieten viele Attraktionen und Besonderheiten, 
die den Besuchern Freude und Lust auf den kommenden Frühling 
und Sommer machen sollen. 

Zum 9. Mal findet dieses Fest in Pfullingen statt, allerdings wird 
in diesem Jahr ganz besonders groß gefeiert.
Erstmals können Besucher nicht nur in der Innenstadt und in 
den anliegenden Geschäfte schlendern, sondern diesmal ist auch 

das Gewerbe in den Industrie-
gebieten am verkaufsoffenen 
Sonntag beteiligt.
Sowohl in den Industriege-
bieten Memmelers Wiese und 
Unter den Wegen, wie auch rund 
um die Daimlerstraße, dem 
Gewerbegebiet Steinge, und 
dem Gewerbegebiet Hinterer 
Spielbach haben die Betriebe 

für die interessierten Besucher geöffnet. 
Und damit Sie bequem von einem Ort zum 
anderen gelangen, fahren drei Pendel-Busse 
jeweils im Abstand von 15 Minuten ihre Run-
den. Angenehmer Nebeneffekt: Sie können 
das Auto außerhalb der Stadt, beispielsweise 
an den Pfullinger Hallen, stehen lassen und 
den ganzen Tag kostenlos mit dem Bus von 
einem Event zum nächsten fahren.

Modenschau und Spielstraße
Los geht es traditionell am Sonntag, den 31. 
März um 11.00 bis 18.00 Uhr, verkaufsoffen 
ist von 12.00 bis 17.00 Uhr. 
Zentraler Event in der Innenstadt ist an 
diesem Tag die attraktiv und aufwendig 
gestaltete Modenschau. Auf dem Laufsteg 
sind zahlreiche Frühlingstrends von ganz ver-
schiedenen Geschäften zu sehen. Insgesamt 
beteiligen sich die Modeboutique Selection, 
Behr Dessous, die Spielstation, Leder Heinlin, 
Schairer‘s Esskultur, Optik Riedinger und 
Flair und mehr an der umfassenden Schau. 
Die Models starten pünktlich um 14.00 Uhr mit der Präsentation 
der top angesagten Frühlings- und Sommerartikeln, diesmal 
moderiert von Isa Fetzer.

Umrahmt wird die Modenschau von einem abwechslungsreichen 
Bühnenprogramm, mit Tanzeinlagen vom Tanzstudio Danceart, 
einer Darbietung zum Thema Selbstverteidigung von der Wing 
Tsun KungFu Academy sowie einem kleinen Fitnessprogramm. 
Auf dem Passy Platz hat das Spielmobil Känguru-Insel einen 
Bewegungspark für Kinder und jung gebliebene Erwachsene 
aufgebaut. Währenddessen sind in der Stadtbücherei mit Clown 
Clip spaßige Momente garantiert.
Darüberhinaus hält jedes einzelne Geschäft ganz besondere 
Überraschungen für die Besucher bereit. So gibt es bei Schairer 
eine Cocktailbar „The men’s life“, die leckere Cocktails, Secco und 
alkoholfreie Spritzer ausschenken. Im Reformhaus Schenk können 
Sie feine und außergewöhnliche Tees verkosten.
Beim Südtiroler, in der Gönninger Straße, finden sie herrliche 
Südtiroler Weine und Sommercocktails, Speckraritäten und Kaffee 
und Kuchen. Der Bauralada bietet wieder seine bekannten und 
beliebten Spanferkelweckle an. Und gleich nebenan serviert das 
Team im neuen Restaurant Classe 88 Pasta, Dessertkuchen und 
leckere italienische Weine. Auch die bekannten Foodtrucker sind 
mit ihren Holzofenspezialitäten wieder vor Ort. Sie bieten Burger, 
Dinnete oder auch „pulled pork“, um nur einige ihrer Spezialitäten 
zu nennen. Die Kinder werden sich sicherlich über den Süßwaren-
stand von Valluch und die Waffeln vom Kindergarten Strohweiler 
freuen. Ebenfalls mit dabei ist die Wing Tsun Kung Fu Academy, 
sie stellt ihr Kursangebot zu Themen wie Selbstverteidigung, Mob-

bing und Stressbewältigung vor. 
Modische Accessoires kommen 
von Ruth Suarez, mit Näh- und 
Strickarbeiten und Taschen, 
sowie Conny Schekiss mit 
Wenderöcken, Gürteltaschen 
und Hüten. 
Einen Stand mit Dufthölzern 
und Aromaölen finden sie an 
diesem Tag ebenso auf dem 
Marktplatz wie selbstgemachte 
Marmeladen vom Albwolf oder 
auch türkischen Teigtaschen, 
Börek und Tee vom Samowar.

Mountainbike-Show 
und Häuserklettern
Im Gewerbegebiet Steinge rund 
um die Daimlerstraße, geht 
es an diesem verkaufsoffenen 
Sonntag mächtig zur Sache. 
Gestartet wird auch hier um 

Frühlingserwachen – Pfullingen blüht auf
Der erste verkaufsoffene Sonntag 2019 in Pfullingen am 31. März bietet viele Attraktionen
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Elektro Hecht GmbH & Co. KG
72793 Pfullingen, Römerstraße 80
Tel: 07121/3881-40   •    www.elektro-hecht.de

Sonntag 31.03.2019
Wir haben geöffnet von 12 - 17 Uhr 

Putzt und wischt in einem Zug!

Kuchen aus dem Schnellkochtopf

Anzeige_Journal

Donnerstag, 21. März 2019 16:39:19

       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
…damit Ihr Haus 
lange seinen Wert 
erhält. 
 

 
 

Qualität ist die bessere Lösung. 
 

 
12.00 Uhr mit einer Kletter-
vorführung auf dem Gelände 
der Firma Maier Bosch Service 
GmbH. Die Industriekletterer 
Schäfer aus Reutlingen zeigen 
wie mittels einer Seilzugtechnik 
Wartungsarbeiten oder Reini-
gungen an hohen Gebäuden 
durchgeführt werden kön-
nen. Gleich anschließend legt 
Markus Stahlberg auf seinem 
Mountainbike eine ganz außer-
gewöhnliche Trailshow hin. Er 
fährt, hüpft oder springt über 
Autos, Treppen, Europaletten 
oder Turnkästen, egal was ihm 
in den Weg kommt, er meistert 
es mit seinem Bike. 
Damit Besucher auf keinen Fall 
eine der Darbietungen verpas-
sen, finden diese gleich drei Mal 
am Tag statt.
Außerdem ist eine große digi-
tale Carrera Bahn der DEKRA 
Niederlassung Reutlingen bei 
Bosch Maier aufgebaut. 
Für die Stärkung zwischen-
durch steht auf dem Gelände 
ein Grillwagen und ein Crêpes-
wagen bereit, das Freibier dazu 

gibt‘ s aus dem Sortimo-Truck.

Für die Kinder wird es bei La 
Natura interessant, dort können 
sie nämlich eine Runde auf 
dem Pony reiten oder in der 
Hüpfburg rumtoben, während 
sich die Eltern über die richtige 
Matratze und den gesunden 
Schlaf informieren bei einem 
Schlafexperten aus dem Hause 
Tempur.
Gleich um die Ecke bei der 
Bäckerei Veit wird ebenfalls 
gegrillt, außerdem bietet die 
Bäckerei interessante Ver-
anstaltungen zu den Themen 
„Urgetreide“ mit Prof. Dr. Jan 
Sneyd und „Rettet die Bienen“ 
mit Imkerin Birgit Wester, inklu-
sive Honigverkauf. 
Beim Verein Sonnenstrahlen, 

ein Verein für Kinder krebskranker Eltern können sie jeweils um 
13.00 Uhr und um 15.00 Uhr einem Vortrag zum Thema: „Achtsam 
in den Frühling - Eine Anleitung zur inneren Ausgeglichenheit,“ 
anhören. 

Luxuskissen, Tanz und Fitness
In der Uhlandstraße öffnet die Energie Galerie ihre Türen, sie haben 
Dennis Fischer eingeladen, einen Pfullinger Designer, der vor allem 
Luxuskissen aus Leder und edlen Stoffen fertigt, die Ausstellung 
seiner Exponate ist auf jeden Fall einen Abstecher wert.
Und tanzbegeisterte Kinder, Jugendliche und Erwachsene sind bei 
DanceArt in der Schlayerstraße genau richtig, dort können sie in 
verschiedene Kurse reinschnuppern und zum Beispiel HipHop, 
Jazzdance oder Zumba ausprobieren. 
Oder sie schauen beim Fitness Studio Highlight vorbei, bei 
Anmeldung im Studio erhalten Sie an diesem Tag ein ebenfalls 
attraktives Angebot.

Unter den Wegen hoch hinaus!
Im Industriegebiet Unter den Wegen können sich Besucher einen 
Überblick verschaffen in dem sie sich bei Vöhringer Veranstal-
tungstechnik an den Kletterturm wagen. Gemeinsam mit der Firma 
Marschallplan Eventmanagement haben sie einen über 7m hohen 
Kletterturm aufgestellt, der sicher nicht nur für die Kinder sondern 
auch für Erwachsene eine Kletter-Herausforderung darstellt.
Auch der Komposthof hat an diesem Sonntag geöffnet. Dort wird 
Ponyreiten angeboten außerdem können sie sich informieren, wie 
aus unserem Biomüll der Kompost für unsere Gärten entsteht.
(Nähere Infos zu Programm, Busplan und Veranstaltungen finden 
Sie in der Broschüre zum Frühlingserwachen die bereits an die 
Haushalte verteilt wurde).)

Frühlingsfest im 
Industriegebiet Memmelers Wiese
Gleich an zwei Tage wird im Industriegebiet Memmelers Wiese 
gefeiert. Am Samstag und Sonntag, 30. und 31. März haben die 
Betriebe dort jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Anlass ist zum einen das alle zwei Jahre stattfindende Fest zum 
Frühlingsanfang in Memmelers Wiese, andererseits aber auch 
das 25jährige Jubiläum der Firma Landmaschinen Mollenkopf.
Deshalb haben die Mollenkopfs auf ihrem Gelände einiges für ihre 
Besucher organisiert. Sie können verschiedene Akkugeräte testen 
und Maschinenvorführungen verfolgen, für das Unterhaltungs-
programm sorgt außerdem der Kettensägenkünstler Billy Tröge 
aus Pfullingen. Er zeigt wie seine großen und kleinen Figuren aus 
Holz und nur mit Hilfe einer Kettensäge entstehen. Außerdem 
wird Elisabeth Mollenkopf filzen, und es steht eine historische 
Seildrehmaschine auf dem Gelände, mit der man auch selber 
mal ein Seil drehen kann. Für 
die Kinder steht eine Strohhüpf-
burg bereit. Und darüber hinaus 
hat der Obst- und Gartenverein 
einen Infostand aufgebaut. 
Für das leibliche Wohl sorgen 
die Feuerwehr Pfullingen sowie 
die Landfrauen mit Kaffee und 
Kuchen. 

Holzbau Pfeiffer hat einen 
großen Truck von Fenster Roto 
organisiert bei dem man sich 
über verschiedene Einbaumög-
lichkeiten informieren kann, 
außerdem dürfen Kinder selber 
Holzformen schnitzen. Zum 
Verweilen lädt die fetzige Live 
Musik und der Grill ein. Direkt 
gegenüber zeigt Raumausstat-
ter Wörner seine neue Polster-
werkstatt. Auch hier dürfen die 
Kinder mal ausprobieren wie 
man selber polstert. 
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» Grabmale

» Natursteine

» TreppenSTEINMETZBETRIEB

Willi Betz Steinmetzbetrieb
Am Trieb 17
72820 Sonnenbühl-Undingen

info@steinmetz-betz.de 
www.steinmetz-betz.de
Telefon 0 71 28 / 37 72

Gedenksteine

Heimat für die Seele

Weil es zuhause schöner ist

AMBULANTE
PFLEGE

BETREUUNG

MEHR-ZEIT
PFLEGE

BERATUNG

A.i.P. - Ambulante und 
individuelle Pflege GmbH
www.aip-pflege.de

Info & Beratung:

07121 . 909 73 37

Mehr als 24 h Pflege

Beratung und Information: 
Tel. 07129 - 407 06 82

Betreuungs- und  
Pflegekräfte aus Osteuropa

PROMEDICA PLUS Reutlingen  | Tübingen 
Birgitta & Uwe Bartels  
Starenweg 3  |  72829 Engstingen  
reutlingen@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/reutlingen

Sterbefälle
in Pfullingen
10.01.	Alfred Keppler
19.02.	Ernst Wilhelm Bezler

Scheffelweg 8
19.02.	Inge Marta Mader 

geb. Krautter, 
Roßwagstraße 50

26.02.	Eberhard Franz 
Erich Sawitzki
Römerstraße 50.

05.03.	Philipp Dewald
Wilhelm-Blos-Str. 14 

Geburten
in Pfullingen

05.01.	 Frieda
Tochter von Caroline 
Springer-Lacher geb. 
Springer und Oliver 
Lacher, Wolfgangstr. 2

13.01.	Sofija
Tochter von Milijana 
geb Delić und Cvjetko 
Stević, Zeppelinstr. 26

16.01.	Marie
Tochter von Simone 
geb Gerhofer und 
Sebastian Noack, 
Traubenstr. 29

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen

19.04.	Vincenzo Greco und 
Giuseppa Cherobino

30.04.	Siegfried und 
Barbara Eggart 
geb. Häußler

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen
10.04.	Werner und Ellen 

Wunderlich
geb. Maintz.

24.04.	Erwin und 
Irmgard Körner,
geb. Räder

29.04.	Herbert und 
Lisa Barthold
geb. Ebinger

30.04.	Jost und Irene 
Rosencrantz
geb. Fleischer

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb.   Alter   Name

01.04.	80J. Rudolf Hahn
01.04.	70J. Ursula Becht-

Sawitzki 
geb. Becht

02.04.	70J. Doris Bender
geb. Molinari

03.04.	80J. Rolf Geiger
04.04.	75J. Manfred Wolf
06.04.	85J. Lore Gutowski

geb. Reinhardt
06.04.	70J. Walter Früh
07.04.	80J. Helmut Grauer
07.04.	75J. Stefan Babau
08.04.	80J. Rosemarie 

Knapwost
geb. Graziotti

08.04.	70J. Marianne Leins
geb. Rein

10.04.	80J. Abdel Rizk
11.04.	80J. Inge Kobe

geb. Braun
11.04.	70J. Leopold Peitz
13.04.	90J. Brunhilde Bay

geb. Grimm
13.04.	75J. Margarethe 

Groth
geb. Forster

14.04.	80J. Ursula Röckel
geb. Metzger

15.04.	90J. Wilhelm Boley
15.04.	80J. Hermine 

Schwaibold
geb. Wollwinder

15.04.	80J. Angiolina Di 
Placito d Aversa

15.04.	80J. Hannelore Lux,
geb. Kompauer

15.04.	75J. Hilde Mader
geb. Dietz.

16.04.	70J. Eva Maier
geb. Bräuchle

17.04.	75J. Klaus Thilo
17.04.	75J. Vaclav Frydl
18.04.	75J. Ioakeim 

Prasiadis.
18.04.	75J. Dietrich Mönch
18.04.	70J. Rolf Walliser
19.04.	70J. Ingeborg 

Hagmaier
20.04.	90J. Margot Maier

geb. Fetzer.
20.04.	80J. Karl Maier
20.04.	70J. Günther Mayer
20.04.	70J. Siglinde 

Elsaeßer
geb. Renner

22.04.	95J. Franz Hegedüs
22.04.	90J. Edith Metzger



Alten-und Krankenpflege

Familienpflege und

Hausnotruf

Demenzbetreuungsgruppe

Telefon (07121) 6967710

info@dst-pfullingen-eningen.de

www.dst-pfullingen-eningen.de

Marktstr.30 Pfullingen

Schillerstr. 47/3 Eningen

Samariterstift am Laiblinspark 0 71 21 / 97 34-0
Samariterstift am Stadtgarten 0 71 21 / 9 30 38-0
www.samariterstiftung.de

Gute Pflege ist wählbar – unsere Angebote in Pfullingen:
•	Pflegeheime 
•	Kurzzeitpflege 
•	Tagespflege Mo-So
•	Betreutes Wohnen 
•	SamariterWohnen Pflege-WG

•	SamariterMobil ambulante Pflege 
und Betreuung, Hausnotruf

•	Offener Mittagstisch
•	Begegnungsstätte
•	Caféstüble und Holzwerkstatt

Standesamt Lichtenstein 7

Anzeige 90 x 50 mm
compassio mobil – Ambulante Pflege
Haus Ursula
einmaleins – büro für gestaltung
04.02.2016 – sh

Ambulante und stationäre  
Pflege aus einer Hand!

Seniorendomizil Haus Ursula
Römerstraße 50, 72793 Pfullingen
haus-ursula@compassio.de
Telefon 07121 3730-0
Hotline 0800 10 600 80

Wir sind für Sie da:

• Dauerpflege
• Kurzzeit- und Tagespflege
• Ambulante Pflege
• Offener Mittagstisch
• Café für Senioren

KOMMEN SIE
ZUM HÖRTEST

Gut hören bedeutet Lebensqualität!
Lassen Sie sich von unseren  
Spezialisten beraten, wenn Sie  
das Gefühl haben, nicht mehr  
alles zu 100% zu hören.

PFULLINGEN Marktstraße 3 · 72793 Pfullingen
Tel.: 07121 – 790455 · pfullingen@akermann.de

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit uns.         Bushaltestelle und kostenlose Parkplätze vor dem Haus.

www.akermann.de

GUNTHER BROSSETTE 
Hörakustiker

Sterbefälle
in Lichtenstein
15.02.	Hermann 

Hagenloch 
Ludwigstr. 14, 
Lichtenstein

23.02.	Walenty Dominik 
Raszka 
Tannenberger Str. 66, 
Reutlingen

25.02.	Ursula Kimmerle 
geb. Fix, Ludwigstr. 23, 
Lichtenstein

04.03.	Friedrich Rudolf 
Schneider 
Traifelbergstr. 51, 
Lichtenstein

05.03.	Artur Oskar 
Schenk 
Jahnstr. 2, Lichtenstein

Geburten
in Lichtenstein

31.12.	Clea,
Tochter von Anne-
Katrin geb. Ulmer 
und Florian Werz, 
Kreuzäckerstr. 14.

Wenn Sie die Geburt ihres 
Kindes im Pfullinger Journal 
veröffentlichen möchten, dann 
schicken Sie einfach eine Mail 
an: info@pfullinger-journal.de.

Eheschließungen
in Lichtenstein

08.03.	Susanne 
Failenschmid und 
Philipp Maier, 
Eichendorffstr. 10.

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein

14.02.	Alfred und Ulrike 
Heisig, Unterhausen

22.02.	Dietrich und Imma 
Sautter, Holzelfingen

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb.   Alter   Name

02.04.	80J.	Peter Barth 
Holzelfingen

03.04.	80J.	Emma Hügel 
Unterhausen

08.04.	80J.	Ursula Schenk 
Honau

14.04.	85J.	Ana Folberth 
Unterhausen

22.04.	85J.	Fritz Quader 
Holzelfingen

23.04.	95J.	Walter Gekeler 
Holzelfingen22.04.	70J. Ursula Kemmler

geb. Barthold
23.04.	75J. Bärbel 

Sallmann,
geb. Pollmann

24.04.	85J. Hilde Klein
geb. Kathrein

24.04.	75J. Günther Schäfer
25.04.	100J. Ruth Vollmer

geb. Walter
25.04.	80J. Liliane 

Schietinger,
geb. Beignet

25.04.	80J. Johann Retter
26.04.	70J. Christine Beier

geb. Hemer
27.04.	80J. Wolfgang 

Spillner
27.04.	75J. Manfred Raiser
29.04.	80J. Inge Renz

geb. Schlegel
30.04.	85J. Siegfried 

Pfeiffer
30.04.	75J. Elpida 

Mamaliggatzi
geb. Siskou

26.04.	90J.	Rosa Schmid 
Holzelfingen

28.04.	80J.	Brigitte 
Vöhringer 
Unterhausen

Allen Jubilaren wünschen wir 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden unser 
Mitgefühl.

Beratung zur Rentenversicherung 
Bund im Bürgertreff 
(pr) Der Berater der Deutschen Rentenversicherung Bund, Hubert 
Gulde, hält am 08. und 29. April, jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr 
im Bürgertreff in Pfullingen seine Sprechstunde ab.
Er gibt allen Interessierten kostenlos Auskunft in Sachen Ren-
tenversicherung. Außerdem ist er bei der Kontenklärung und 
der Rentenantragstellung behilflich. Beraten werden können von 
Hubert Gulde auch Versicherte der Deutschen Rentenversicherung 
Baden - Württemberg. Wenn Sie zur Beratung kommen, sollten 
Sie ihre vollständigen Rentenunterlagen mitbringen, nur so kann 
eine umfassende Beratung stattfinden. Wichtig ist auch der Per-
sonalausweis oder Reisepass.
Zur Vermeidung von Wartezeiten wird um eine telefonische 
Terminvereinbarung gebeten. Anmeldungen nimmt Frau Gekeler 
vom Bürgertreff unter: 07121 - 514 8897 Montag, Mittwoch und 
Freitag vormittags von 9.00 bis 12.00 Uhr entgegen.

EDV – Beratung, Unterstützung und Hilfe
(pr) Will ihr PC, Laptop, Tablet, Handy oder Internet nicht mehr? 
Oder brauchen Sie eine Beratung wie man die Geräte richtig 
einrichtet damit alles perfekt funktioniert? 
Dann steht ihnen Oliver Heckhorn mit Rat und Tag zur Seite.
Immer 14tägig, am 12. und am 26. April von 9.30 bis 12.00 Uhr 
hilft er kostenlos bei Problemen und Fragen zu ihrer EDV im 
Bürgertreff Pfullingen. Um telefonische Terminvereinbarung unter 
07121-51 48 897 bei Frau Gekeler wird gebeten. 



Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb
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Qualität

Service

Riesenauswahl

zu

Herstellerpreisen

%

%

%

 
Achalmstraße 61   72793 Pfullingen
Telefon 07121/7 80 88    Fax 79 0112
www.fensterbau-mollenkopf.deFe

ns
te

r 
H

au
stü

re
n

Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Bezirksleiter Markus Janzer
Tel. 07121 697055 - 0 
Markus.Janzer@lbs-sw.de

(SH) Wenn es beim Frühjahrsspaziergang im Wald plötzlich nach 
Knoblauch riecht, lohnt es sich einen Blick auf den Waldboden 
zu werfen, denn vermutlich befindet sich ganz in der Nähe ein 
Bärlauchfeld. Mit Einzug des Frühlings breitet sich die duftende 
Pflanze wie ein grüner Teppich unter den Laubbäumen aus. Was 
da so wild und stark riechend in unseren Wäldern wächst, war 
schon im Mittelalter als wertvolle Heilpflanze bekannt und trägt 
deshalb auch den Namen „Hexenknolle“.

Bärenstark mit Bärlauch
Bezeichnungen für die Waldknolle gibt es viele: Hexenzwiebel, 
Waldknoblauch oder Ramsen. Aber wie kommt der Bär zum 
Lauch? Genau bekannt ist die Namensherkunft nicht. Es wird 
vermutet, dass Bären früher nach ihrem Winterschlaf große 
Mengen der Pflanze gefressen haben, um wieder zu Kräften zu 
kommen und sich deshalb die Bezeichnung Bärlauch durchgesetzt 
hat. Wie auch immer die Pflanze zu ihrem Namen kam – es sind 
die stärkenden und heilsamen Inhaltsstoffe, welche sie beliebt 
und bekannt machen.

Heilsame Hexenzwiebel
Tatsächlich besitzt der Bärlauch wertvolle Bestandteile wie Vitamin 
C, verschiedene ätherische Öle und Allicin. Letzteres hat antibio-
tische Wirkung und auch sonst werden der Pflanze viele positive 
Wirkungen nachgesagt: sie fördert die Verdauung, senkt den 
Blutdruck, wirkt entzündungshemmend, durchblutungsfördernd 
und wirkt sich positiv auf die Gallenfunktion aus. Bärlauch wird 
deshalb oft bei Entgiftungskuren eingesetzt. Auch als Kur gegen 
Frühjahrsmüdigkeit eignet sich der Waldknoblauch: hierzu nimmt 
man 4 Wochen lang täglich mindestens eine Handvoll Bärlauch 
zu sich. Die grünen Blätter verzehrt man am besten frisch, denn 
gekocht oder getrocknet verlieren sie ihre wertvollen Inhaltsstof-
fe. Bärlauch wächst ab März, ernten kann man ihn von April bis 
Mai. Wenn die weißen Blüten zum Vorschein kommen, können 
die Blätter zwar noch verwendet werden, schmecken aber nicht 
mehr so gut wie davor.

Vorsicht Verwechslungsgefahr!
Berühmt ist der Bärlauch auch wegen einiger giftiger Artgenossen. 
Deshalb ist beim Sammeln Vorsicht geboten! Die giftigen Blätter 
des Maiglöckchens und der Herbstzeitlosen sehen denen des 

Bärlauch: Heimisches Hexenkraut 
gegen Frühjahrsmüdigkeit

Bärlauchs sehr ähnlich. Der 
Knoblauch-Riech-Test ist leider 
nicht immer verlässlich, da 
auch die in der Nähe wachsen-
den Pflanzen gerne den Duft des 
Bärlauches annehmen. Deshalb 
gilt es beim Sammeln genau 
hinzuschauen: Beim Bärlauch 
hat jedes Blatt einen einzelnen 
Stängel. Beim Maiglöckchen 
hingegen wachsen immer 2 
Blätter aus einem Stängel, 
bei der Herbstzeitlosen sogar 
mehrere aus einem. Auch der 
Aronstab ist giftig. Dessen 
Blätter haben zwar eine an-
dere Form, wachsen aber oft 
inmitten des Bärlauchs und 
werden deshalb aus Versehen 
mit geerntet. Deshalb gilt: im-
mer jedes einzelne Blatt genau 
anschauen. Wichtig ist auch, die 
Ernte gut zu waschen wegen der 
Gefahr des Fuchsbandwurms. 
Wer nicht pflanzenkundig ist 
und ganz sicher gehen will, 
kauft die heilsamen grünen 
Blätter im Supermarkt oder 
beim Gemüsehändler.

In der Küche kann Bärlauch 
vielseitig verwendet werden. 
Zum Beispiel als Pesto, Kräu-
ter-Quark oder Gemüsesuppe. 
Dr. med. Yvonne Höflinger, Fachärztin für Allgemeinmedizin, 
Homöopathie/ Akupunktur, die auch Autorin ist, empfiehlt Ihnen 
dieses Rezept:

Bärlauch-Spaghetti
Zutaten: 200 g Bärlauchblätter, 1 
mittelgroße Zwiebel, 1 grüne Pa-
prikaschote, 4 EL Olivenöl, Salz, 
2 Knoblauchzehen, 500 g grüne 
Spaghetti oder Vollkornspa-
ghetti, weißer Pfeffer, 60 g frisch 
geriebener Parmesankäse.

Zubereitung: 
Die Bärlauchblätter waschen und klein schneiden.
Die geschälte Zwiebel und die von den inneren Strängen befrei-
te Paprikaschote fein klein schneiden. Beides in 3 EL Olivenöl 
dünsten.

Den fein geschnittenen Bär-
lauch zu der Zwiebel-Paprika-
Mischung dazu geben und gut 
5 Minuten am Schluss noch 

mitdünsten. Mit Salz und wei-
ßem Pfeffer abschmecken.
Nebenher reichlich Salz-
wasser mit dem restlichen 
Olivenöl und den geschäl-
ten Knoblauchzehen auf-
kochen. 
Die Spaghetti darin ca. 
10-12 Minuten bissfest 

kochen. Die Nudeln ab-
gießen und mit der Bärlauch-
Paprika-Zwiebel-Mischung 
vermischen. Mit Parmesan 
bestreut servieren.
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CDU: Alle amtierenden Stadträte der CDU kandidieren 
bei den Kommunalwahlen am 26. Mai. Das ist die Bilanz der 
Nominierung zur Kommunalwahl der CDU Pfullingen. Bei der 
Nominierungsveranstaltung Anfang Februar haben die CDU-
Mitglieder einem Listenvorschlag zugestimmt, der erfahrene 
Kommunalpolitiker mit jungen Hoffnungsträgern und bekannten 
Persönlichkeiten unserer Stadt vereint. Spitzenkandidat für den 
Gemeinderat ist wie schon 2014, Gert Klaiber, der auch Frakti-
onsvorsitzender der CDU Fraktion im Pfullinger Gemeinderat ist. 
Nach ihm folgen die weiteren CDU-Stadträte Gerd Mollenkopf, Felix 
Mayer, Carolin Abele und Bettina Bamberg auf den Listenplätzen 
2 bis 5. Damit treten alle aktuell im Gemeinderat vertretenen 
CDU-Stadträte wieder an. 
Danach folgen auf den Plätzen 6 bis 8 Dr. Gideon Maier, Lehrer am 
Friedrich-Schiller-Gymnasium, Timo Schyska, Fußball-Abteilungs-
leiter des VfL Pfullingen und der Pfullinger Unternehmer Stefan 
Rau. Auf Listenplatz 9 stehen Beatrice Herrmann, Hauptamtsleite-
rin der Gemeinde Lichtenstein und die Jugendgemeinderätin Meike 
Schmied als jüngste Frau aller Zeiten auf der Kommunalwahlliste 
der CDU Pfullingen. Auf den weiteren Plätzen folgen Marc Weiß 
(11), Jens Mekiska (12), Christoph Junk (13), Joachim Weidner 
(14), Cosmin Bud (15), Ralf Schmied (16), Marius Mäder (17), 
Patrick Tobies (18), Iris Tröster (19), Petra Mutschler (20), Marvin 
Kühn (21) und Philip Groll (22).

Die Kreistagsliste der CDU Pfullingen im Wahlkreis 3 führt die 
Rechtsanwältin Silke Kurz an, die als Spitzenkandidatin nomi-
niert wurde. Auf den weiteren Plätzen folgen Felix Mayer, Bettina 
Bamberg, Gerd Mollenkopf, Jens Mekiska und Joachim Weidner.
Die Kandidatinnen und Kandidaten der CDU werden Politik für 
die Bürgerinnen und Bürger machen. Es geht um die Zukunft 
unserer Stadt und des Landkreises und damit um die Zukunft 
unserer Heimat. 

SPD: Unter dem Motto „Sozial, nachhaltig und gerecht“ 
stellen sich die Kandidaten auf der SPD-Liste zur Wahl:
Thomas Mürdter (Garten- und Landschaftsarchitekt), Karen 
Scheck (Architektin), Florian Lang (Historiker und Dozent), Walter 
Fromm (Architekt), Ariane Brömer-Breitenbücher (Diplom-Psy-
chologin), Sascha Speidel (IT-Leiter), Peter Winterling (Diplom-
Ingenieur), Iris O’Meara (Tagesmutter), Markus Bastian (Meister 
für Veranstaltungstechnik, Geschäftsführer), Stefan Machura 
(Maschinenbautechniker, Waldtherapeut), Petra Röger (Diplom-So-
zialarbeiterin), Martin Weißschuh (Feingeräte-Elektronikmeister), 
Maria Limbächer-Veit (Sonderschullehrerin i.R.), Winfried Müller 
(Industriefachwirt), Kasima Smajic (Fertigungsbetreuerin), Marko 
Högg (Geschäftsführer), Monika Tischer (Rentnerin), Robert Sivek 
(Diplom-Sozialarbeiter), Tamara Theurich (Landschaftsgärtnerin), 
Thomas Renz (Dipl. -Ing. Elektrotechnik), Dr. Rolf Becker (Ent-
wicklungsingenieur), Arber Zogjani (Student).
Für den Kreistag kandidieren Thomas Mürdter, Margrit Vollmer-
Herrmann (Diplom-Ökonomin, Regionalleitung Altenhilfe), Florian 
Lang, Karen Scheck, Sascha Speidel und Markus Bastian.

Die Kandidatinnen und Kandidaten bringen durch ihren beruflichen 
Hintergrund wie auch durch ihr vielfältiges Engagement in Verei-
nen, Initiativen und sozialen Einrichtungen ein breit gefächertes 
Spektrum an Erfahrungen und Interessen mit. Die Pfullinger 
Wähler können sich mit diesem Querschnitt gut vertreten fühlen. 

Die SPD-Liste unterstützt ausdrücklich den begonnenen Prozess 
der Bürgerbeteiligung durch das Integrierte Stadtentwicklungs-
konzept. Eine zukunftsgerichtete Kommunalpolitik mit und für die 
Pfullinger Bürgerinnen und Bürger zu gestalten, dabei Bewährtes 
zu erhalten, gleichzeitig die Weichen zu stellen für eine zukunfts-
orientierte Ausrichtung von Wohnen, Arbeiten und Wohlfühlen in 
der Stadt, wurden als wichtige Themenschwerpunkte festgelegt. 
Damit dies gelingt, sind bei allen Themen soziale Werte, aktive 
Teilhabe, sowie der Erhalt unserer Umwelt und Natur verbunden 
mit modernen Mobilitätskonzepten in der Verantwortung für alle 
Generationen die Leitlinien unseres Handelns. 

FWV: Das Kandidaten-Spektrum der Freien Wählerverei-
nigung (FWV) reicht vom 19jährigen Schüler bis hin zum aktiven 
Rentner. „Wir sind sehr froh darüber, dass wir auf diese Weise 
möglichst viele Bürgerinteressen vertreten können und das vor 
allem ohne politische Vorgaben oder Fraktionszwang“, heißt es 
von der FWV. Alle Kandidaten sind eingebunden in das öffentliche 
Leben Pfullingens, sie wollen sich für die Interessen der Stadt 
und ihre Bevölkerung einsetzen. Aktive Bürgerbeteiligung ist der 
FWV wichtig sprechen sie die Kandidaten der FWV an! Themen 
wie Mobilität, bezahlbarer Wohnraum, Wirtschaftsförderung, 
sinnvoller Flächenverbrauch zur Schaffung und Erhaltung der 
Arbeitsplätze hier am Ort sind der FWV wichtig.
Alle Stadträte der FWV werden bei der Wahl wieder antreten. 
Angeführt von ihrer Spitzenkandidatin Christine Böhmler, Bauinge-
nieurin, sind dies die Stadträte Uwe Wohlfahrt, Fliesenlegermeister, 
Britta Wayand, Journalistin und Herausgeberin Pfullinger Journal, 
Wolfram Auch, Kreisbrandmeister und Christine Zössmayr, Be-
rufsschullehrerin. Es folgen in der Liste Hans Reiff, Fahrlehrer und 
Kfz.-Meister, Margarete Schwille-Hubbuch, Rentnerin, Silvia Neu-
mann, Rentnerin, Dr. Klaus Adam, Unternehmensberater. Sie alle 
unterstützen schon viele Jahre die FWV mit ihrem Sachverstand. 
Neu auf der FWV Liste stehen in alphabetischer Reihenfolge Tho-
mas Allraum, Bankangestellter, Stephan Ebinger, Stuckateur- und 
Malermeister, Daniel Haag, KfZ-Meister, Ilona Harnisch, Fotografin, 
Johannes Herrmann, Installations- und Heizungsmeister und Jörg 
Korbel, Vertriebsingenieur. Mit dem jüngsten Kandidat der FWV 
Liste, dem 19jährigen Schüler Lukas Kriegs will die FWV vor allem 
ganz junge Bürger und Bürgerinnen ansprechen. Markus Morcis-
zek, Architekt, Hans-Jürgen Riexinger, Wirtschaftsinformatiker, 
Dr. Urs Ruth, Physiker, Simone Schubert, Betriebswirtin, Patrick 
Senft, Bestatter, und Martin Wiedmann, Rentner.

UWV: Mit einer generationenübergreifenden Liste, die alle 
Bevölkerungsschichten ansprechen soll, präsentiert sich die Unab-
hängige Wählervereinigung (UWV) für die Gemeinderatswahl 2019.
Mit Ausnahme von Günter Mollenkopf, der nach 20 Jahren als 
Stadtrat auf eigenen Wunsch nicht mehr für den Gemeinderat 
kandidiert, stellen sich alle bisherigen UWV-Gemeinderäte wieder 
zur Wahl. Alle Kandidatinnen und Kandidaten der UWV sind seit 
vielen Jahren in Pfullingen und darüber hinaus ehrenamtlich 
aktiv und bringen neben ihrer Lebens- und Berufserfahrung ein 
vielfältiges Wissen aus den unterschiedlichsten ehrenamtlichen 
Bereichen mit und möchten sich für und mit den Bürgerinnen 
und Bürgern gemeinsam für Pfullingen einsetzen. Auf den ersten 
fünf Listenplätzen wurden die derzeitigen UWV-Stadträte Martin 
Fink, Diplom-Betriebswirt (BA), Stephan Wörner, Raumausstat-
termeister, Ute Jestädt, Sparkassenfachwirtin, Sven Hagmaier, 
Diplom-Ing. (FH)/Landschaftsgärtner und Hans-Dieter Losch, 
Großhandelskaufmann nominiert. Danach folgen in der Reihen-
folge ihrer bisherigen Stimmenzahl auf der Liste der UWV Sandra 
Bertsch, Lehrerin, Alf Hagmaier, Architekt, Margarete Senner, 
Lehrerin für Pflegeberufe und Mitarbeiterin in einer Tierarzt-
praxis, Karin Dittmann, Sonderschullehrerin i. R., Birgit Jehle, 
Pfarramtssekretärin, Harald Berger, Diplom-Physiker, Heidrun 
Kletetschka, Angestellte (HWL), Karin Jeromin, freie Verlagslek-
torin, Christian Federschmid, Kfz-Mechatroniker (Nutzfahrzeug) 
und Eberhard Gröner, Dekan i. R.. Es folgen die Kandidatinnen 
und Kandidaten, die sich erstmals auf der Liste der Unabhängigen 
Wählervereinigung zur Wahl stellen, in alphabetischer Reihenfolge: 
Norbert Dittrich, Diplom-Volkswirt, Siegrun Fritz, Meisterin der 
ländlichen Hauswirtschaft, Ralf Gergen, Industriekaufmann und 
Vertriebsmanager, Walter Mollenkopf, Landwirt, Marc Prexler, 
Senior Sales Manager, Ulrich Vöhringer, VHS-Leiter i. R. und 
Marcus Vohrer, Kaufmann.
Informationen zu Aktivitäten und kommunalpolitischen Schwer-
punkten der UWV finden sich unter www.uwv-pfullingen.de 

Auf der gemeinsamen Liste von FWV und UWV für den Kreistag 
stehen die bisherigen Kreisräte Bürgermeister a.D. Rudolf Heß, 
Martin Fink und Christine Böhmler, gefolgt von Ute Jestädt, Britta 
Wayand und Stephan Wörner. 

GAL: Die GRÜN-Alternati-
ve Liste Pfullingen (GAL) startet 
mit einem 23-köpfigen Team in 
den Wahlkampf
Die GRÜN-Alternative Liste 
(GAL) ist eine parteiunabhän-
gige Wählervereinigung, die 
eine inhaltliche Nähe zu den 
GRÜNEN aufweist. Bei der 
Aufstellung der Liste wird tra-
ditionell auf das Frauenstatut 
geachtet.
Letzten Frühsommer starteten 
die derzeitigen Stadträtinnen, 
Traude Koch, Sigrid Godbillon 
und Malin Hagel Aktionen um 
Interessierte zu finden. So 
schaffte es die GAL, dass viele 
neue Gesichter auf der Liste 
stehen und die Liste schnell voll 
war. 15 Frauen und 8 Männer 
sind ein starkes Zeichen für 
das 100-jährige Jubiläum zum 
Frauenwahlrecht.

„Ich bin begeistert, dass so viele 
Menschen ein klares Zeichen für 
Demokratie und für Pfullingen 
setzen. Das gibt Kraft für die 
nächsten fünf Jahre“, sagt 
Traude Koch, Sonderpädago-
gin, die die Liste auf Platz 1 
anführt. Nach 35 Jahren und 
immer noch motiviert, folgt 
Sigrid Godbillon, Übersetzerin, 
auf Platz 2. An Aufhören denkt 
sie momentan noch nicht. Malin 
Hagel, Theologin, kandidiert auf 
Platz 3. Gefolgt von Dr. Antje 
Schöler, Bauingenieurin, Micha-
el Maurer, Diakon, Constanze 
Keuper, Altenpflegerin, Karl-
heinz Mayer, Geschäftsführer, 
Margret Beutel, Maschinenbau-
ing.in, Andreas Losch, kaufm. 
Angestellter, Andrea Thumm, 
zahnmed. Angestellte, Werner 
Fesseler, techn. Redakteur, 
Gisela Lieb-Jäger, Soz.päd.in, 
Reinhard Kern, Elektroniker, 
Annedore Zeller, Sozialarbei-
terin, Michael Halter, Daten-
techniking., Anke Burgemeister, 
Tierärztin, Albrecht Bantle, Soz.
päd., Renate Sautter, Soz.päd.
in, Agnes Wyndorps, Verfah-
renstechniking.in, Isabella Wil-
kening, Lehrerin, Ursel Span-
nagel, Heilerziehungspflegerin, 
Christine Schramm-Beck, Soz.
päd.in, Pierre Godbillon, Ing.
Alle Kandidierenden stehen 
für eine wirtschaftliche, sozi-
ale und ökologische Weiterent-
wicklung Pfullingens. Die GAL 
startet mit vielen neuen und 
vielen altbewährten Gesichtern, 
optimistisch und motiviert in 
den Wahlkampf.
Infos: www.gal-pfullingen.de 
und fraktion@gal-pfullingen.de

Pfullinger Fraktionen bereit für die Kommunalwahl 2019



10 Dromnomgucker

Klaus Eberhardt
Dachdecker | Klempner

Dieselstr. 8 · 72805 Lichtenstein
Telefon 07129-922765
www.dachdecker-eberhardt.de

IHR DACH, 
MEISTERHAFT 
GEMACHT!

Angeblich hatten unsere Ur,- Ur, Ur – Großeltern in einem Drei-
personenhaushalt nur 99 Gegenstände, während wir heute auf 
einer doppelt so großen Wohnfläche etwa 10.000 Sachen besitzen. 
Und dennoch werden heute im Startup – Zeitalter jeden Tag neue 
Dinge erfunden.

Macht das glücklich?
Bevor Sie, liebe Leserinnen und Leser des Pfullinger Journals 
nachzählen, wie viele Gegenstände Sie tatsächlich in Ihrem Haus-
halt gehortet haben, denken Sie an die neuesten Ergebnisse der 
Glücksforschung, die Ihnen folgenden Ratschlag gibt: Nehmen Sie 
jeden einzelnen Gegenstand in die Hand und überlegen Sie, ob 
Sie diese Sache in den letzten 3 Monaten gebraucht haben. Wenn 
nicht, werfen Sie ihn weg. Allerdings sollten Sie vorher bei der 
Abfallbehörde Ihrer Gemeinde anrufen und mehrere Kubikmeter 
Hausratmüll zum Abholen anmelden, denn seit 1. Januar 2019 
gilt auch in Pfullingen das gleiche Abholsystem wie im restlichen 
Kreis Reutlingen. Übrigens: für mich ist dieses Wegwerfsystem 
unbrauchbar, denn immer, wenn ich was weggeworfen habe, 
brauche ich wenig später gerade diesen Gegenstand ganz dringend.

Was gibt´s tatsächlich Neues?
Aus Amerika, aus dem nicht erst seit Donald Trump viel Unsinn 
kommt, habe ich eine Liste erhalten über die neuesten Erfindungen 
des letzten Jahres. In Wirklichkeit ist das meiste gar nicht neu, 
sondern nur eine kleine Veränderung, von der man nicht weiß, ob 
es auch eine Verbesserung ist. 
Im Haushaltsbereich gibt es nun Küchen, welche die Abluft des 
Herdes nach unten statt nach oben absaugen, bei den Staubsau-
gern gibt es neue Knickwinkel für die Düsenspitze, oder einen 
Putzlappen, der im Eimer rotiert, damit man ihn nicht mehr aus-
wringen muss. Na ja, wirklich neu ist das alles nicht, auch wenn 
die sprachgesteuerten Hilfsprogramme nun eine Sprachauswahl 
zwischen weiblichen und männlichen Stimmen bieten.
Im Gesundheitsbereich tut sich vieles jedes neue Jahr. Man kann 
sich verschiedene Bändel ums Handgelenk schnallen, die dir etwa 
sagen, wie hoch gerade dein Puls ist, in welcher Meereshöhe du 
dich aufhältst, wieviel Kalorien du heute schon durch Bewegung 
verbraucht hast oder wie viele Schritte du noch machen musst, 
um gesund zu leben. Ganz Vorsichtige tragen sogar Herzschritt-
macher in sich, die deinen Herzschlag steuern, wenn er zu 
schnell oder zu langsam ist. Mich graust der Gedanke, von einer 
Maschine abgebremst zu werden, wenn ich mich beim Anblick 
meiner Frau, meiner Enkel oder meines Hundes wirklich freue. 
Neulich war ich mit einem Bekannten in einem Lokal essen, der 
eine Blutzuckermessnadel sich ins eigene Fleisch (Daumen oder 
Bauchfett) stechen und eine Kalorientabelle auf dem Handy kon-
sultieren musste, bevor er auf der Speisekarte bestellen konnte.
Im Kleiderbereich tut sich traditionell viel Neues. Ein Sommer- und 
ein Winterschlussverkauf reicht längst nicht mehr, die Shopping 
– Queen wechselt spätestens alle 6 Wochen ihre Oberbekleidung 
und Männer brauchen zu jeder Hose die gefärbten Schuhe mit 
den zur Witterung passenden Sohlen. Neu war mir doch eine Je-
dermann und Jederfrau sitzenden Oberbekleidung, die entweder 
so elastisch ist, dass sie sich 
allen Körperformen anschmiegt 
oder so weit geschnitten, dass 
man darunter jeden Kugel-
bauch oder auch den größten 
Fettsteiß verbergen kann. Auch 

die Gegenentwicklung kommt 
im Jahr 2019 in die Gänge: 
Man gibt seine Körpermaße in 
den Computer ein, sucht sich 
den bevorzugten Stoff aus den 
abgebildeten Farbkarten und 
dann fertigt über Nacht eine 
Maschine in der Fabrik den 
maßgeschneiderten Anzug, der 
am nächsten Tag ins Haus gelie-
fert wird. Ungeklärt allerdings 
bleiben die Fragen des Um-
tausch- oder Rückgaberechts 
bei Nichtgefallen.

Die Spaghettigabel 
Spaghetti essen ist eine schwierige Sache, weil die Dinger so 
lang sind und der Platz im Mund so begrenzt ist. Wer also die 
Spaghetti auf dem Teller nicht klein schneiden will, der wickelt 
eine kleine Menge auf eine Gabel, am besten in der Wölbung eines 
Löffels und schiebt sich die italienische Nationalspeise elegant 
in den Mund, ohne dass links und rechts die Nudeln aus den 
Mundwinkeln hängen. 
Hierbei hilft ihm die in meinen Augen blödeste Erfindung der 
Neuzeit: die elektrische Spaghettigabel. Diese hat zwei AA – Bat-
terien im Griff und ist daher nicht spülmaschinentauglich und sie 
hat einen Knopf zum An- und Ausschalten. Wenn man nun diese 
Gabel in die Spaghetti steckt und den Knopf drückt, dann rotiert 
der Vorderteil der Gabel und wickelt im Uhrzeigersinn die Nudeln 
auf die Gabelzinken. Aber Vorsicht: Erst einschalten, wenn die 
Gabel in den Nudeln steckt und ausschalten, bevor man die Gabel 
in den Mund schiebt, wer das falsch macht, produziert ein Chaos 
im Teller oder im Mund. Daher mein Ratschlag: Wer eine Gabel 
nicht mehr mit eigener Kraft drehen kann, der sollte die Spaghetti 
mit dem Messer klein schneiden oder noch besser, er sollte auf 
Spätzle umstellen, was ohnehin besser zu einem Schwaben passt.

Die Sauberkugel
Meine Voraussagen über den 
Erfolg neuer Produkte sind 
allerdings mit Vorsicht zu genie-
ßen, denn auch der Dromnom-
gucker kann sich gewaltig irren. 
Eine Bekannte, die im Beam-
tenstatus ist, beantragte bei 
ihrer Dienstbehörde eine Ne-
bentätigkeitsgenehmigung, um 
die Sauberkugel nebenberuflich 
vertreiben zu können, was ihr 
aber vom Dienstherrn verwei-
gert wurde. Deshalb wurde ich 
als Jurist eingeschaltet und 
ich schaute mir Produkt und 
Reklameprospekt genauer an. 

Neue Erfindungen

So sieht die Sauberkugel aus und so klein ist sie! 
Eine erstaunliche Erfindung, meint unser Dromnomgucker.

Die Reklame versprach: Die 
Sauberkugel entfernt Krümel, 
Fussel, Flusen und Tabak 
aus Taschen, Handtaschen, 
Rucksäcken und Schulranzen. 
All diese widerlichen Dinge 
schlüpfen durch die Löcher in 
die Sauberkugel, die der Besit-
zer dann mit der Bürste oder in 
der Spülmaschine aus dem Ku-
gelinneren herausholen kann. 
Ich hätte nie gedacht, dass 
jemand sich so was kauft, weil 
er damit zugeben muss, dass 
er viel Dreck in seinen Beuteln 
hat. Aber das Ding verkauft sich 
wie geschnittenes Brot.
So kann man sich irren!

Bis zom nextamol
Eier Dromnomgucker

Forellen
Lachsforellen

Saiblinge

G en ie ß en  S ie  uns e r e  H onaue r  Echa z t a l - Fo r e l l en  t äg l i ch  f ang f r i s ch  aus 
de r  e igen en  Zu ch t ,  im  G an zen ,  a l s  F i l e t ,  f r i s ch  o de r  ge r äu ch e r t . 

U ns e r  F i s chve r kau f  i s t  au ch  an  O s te r n  j e den  Tag  von  8  -  20  U hr  ge ö f f n e t . 

Forellenhof  Rössle  I  Hotel  &  Restaur ant
H e e rs t r a ß e 2 0 ,   7 2 8 0 5  L i c h t e n s t e i n  -  H o n au

Te l :  07 1 2 9/9 2 97 0    w w w. fo r e lle n h o f - ro e s s le . d e

72805 Lichtenstein
Kaiserstraße 5 
Telefon 07129/2506
info@ebinger-munz.de
www.ebinger-munz.deGuter Service

Faire Preise

Beste Beratung

ELEKTROINSTALLATION UND KUNDENDIENST FÜR HAUSGERÄTE UND TV
TELEFONANLAGEN I NETZWERKTECHNIK I SICHERHEITSTECHNIK

■ SCHNELL

■ FLEXIBEL

■ ZUVERLÄSSIG
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FEIERN SIE MIT UNS
NEUERÖFFNUNG!
Am Donnerstag, 4. April 2019 
ab 7 Uhr in Pfullingen, Stuhlsteige 5.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Lukas Eßinger
Kaufmann

Begrüßungsrose
Am Erö� nungstag erhält jede Dame

 eine Rose zur Begrüßung.
(Nur solange der Vorrat reicht)

Gratis Popcorn
Gratis Popcorn für Groß und Klein von

Donnerstag, 4. April bis Samstag, 6. April 2019.

REWE Bär
Unsere kleinen Kunden dürfen sich von 

Donnerstag, 4. April bis Samstag, 6. April 2019 
auf den REWE Bär freuen.

 UNSERE

AKTIONEN

Unsere kleinen Kunden dürfen sich von 
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REWE.DEFür Sie geöffnet: Montag – Samstag von 7 bis 22  Uhr

 Stuhlsteige 5 
 72793   Pfullingen 

 Familie Eßinger 

(pr) Am Donnerstag, den 4. April 2019, fällt der Startschuss: 
Um 7.00 Uhr öffnet der neue REWE Markt am Ortsausgang der 
Pfullinger Südstadt (gegenüber Jeans Center) seine Türen und 
bietet ein modernes Einkaufserlebnis. Auf einer Verkaufsfläche 
von 1.400 Quadratmetern erwartet die Kunden eine Vielfalt von 
rund 20.000 unterschiedlichen Artikeln. Zusammengestellt hat 
das Sortiment der selbständige Kaufmann Lukas Eßinger, der 
mit der Genossenschaft REWE an seiner Seite den Schritt in die 
Selbständigkeit geht. Lukas Eßinger war 12 Jahre für das Unter-
nehmen tätig und leitete zuletzt eine REWE Filiale in Reutlingen 
als Marktmanager. „Als mittelständischer Unternehmer bin ich 
eng mit dieser Region, die auch kulinarisch so viel zu bieten hat, 
verbunden“, versichert der Kaufmann. 
Entsprechend hoch ist der Stellenwert, den das Thema Regionalität 
genießt: Quer durchs Sortiment werden zahlreiche Produkte und 
Spezialitäten aus der Umgebung angeboten. So können Kunden 
beispielsweise Eier und Nudeln aus Pfullingen, Kartoffeln aus 
Rommelsbach, Mehle aus Lichtenstein sowie in Reutlingen ge-
rösteten Kaffee direkt im REWE Markt kaufen. Auch Produkte 
der Regionalmarke „Albgemacht“ aus dem Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb sind erhältlich. „Die ganze Optik meines Marktes 
sorgt für eine Wochenmarktatmosphäre“, beschreibt Lukas Eßin-
ger, dessen Team aus 30 Mitarbeitern besteht. Die Arbeitsplätze 
sind neu entstanden.

Typisch Vollsortimenter
Die Vielfalt lässt keinen Wunsch offen. Ein vollständiges Discount-
Sortiment mit Produkten der preisgünstigen Marke „ja!“, ein 
umfangreiches Warenangebot an Markenartikeln und REWE-
Eigenmarken, frische regionale und lokale Erzeugnisse sowie Bio-, 
vegane und nachhaltige Produkte zeichnen den Vollsortimenter 
aus. Visitenkarte aller REWE-Märkte ist die große Obst- und Ge-

müseabteilung, die sich gleich am Eingang anschließt. Gemüse 
vom Bauernhof, Exoten aus Übersee oder ein umfangreiches 
Bio-Sortiment: Die Abteilung führt Qualitätsware und Premi-
umprodukte. Die große Salatbar bietet nicht nur frisch im Markt 
vorbereiteten Blatt-, Karotten-, Kartoffel oder Nudel-Salat. Auch 
verschiedene Müslisorten lassen sich hier mit Joghurt, Quark 
sowie frischen Früchten kombinieren. 
Im Anschluss an die Obst- und Gemüseabteilung bietet der 
Bereich der „gekühlten Frische“ eine umfangreiche Auswahl an 
Molkereiprodukten, Feinkost oder frischer Pasta. Herzstück des 
REWE-Marktes sind die Bedienungstheken mit frischem Fleisch, 
Wurst, Käse und Feinkost-Spezialitäten. Fachkräfte beraten hier 
freundlich und kompetent bei der Auswahl.

Maximaler Kundenservice, minimaler Energieverbrauch
Der neue REWE punktet nicht nur mit einem modernen Shopdesign, 
sondern setzt auch Maßstäbe in Sachen Klima- und Umweltschutz: 
Einen ökologischen Beitrag leistet der Markt durch sein spezielles 
Energiesparkonzept. So kommt der REWE ohne fossile Brennstoffe 
aus. Alle Kühlmöbel sind verglast, um einen unnötigen Kälteaustritt 
zu vermeiden. „Damit sparen wir rund 40 Prozent der Energie im 
Vergleich zu herkömmlichen Kühlmöbeln“, erklärt der Kaufmann. 
LED-Lampen sorgen für eine energiesparende Beleuchtung. 

Rund um den Markt
Ob für Eltern mit Kinderwagen, Menschen im Rollstuhl oder 
Senioren – durch breite Gänge, rutschfeste Böden und eine gut 
lesbare Preisauszeichnung ist Einkaufen im neuen Supermarkt 
für alle Generationen bequem. Trotzdem kurze Pause gefällig? 
Im Eingangsbereich bietet die Bäckerei Keim in gemütlicher At-
mosphäre mit Sitzgelegenheiten Backwaren und Snacks an. 70 
breite Parkplätze stehen vor dem Eingang zur Verfügung. Der neue 

REWE Markt, der von montags 
bis samstags von 7 bis 22 Uhr 
geöffnet hat, bietet zusätzliche 
Annehmlichkeiten: Ab 10 Euro 
Einkaufswert gewährt REWE 
an der Kasse eine kostenlose, 
Kreditinstitut-unabhängige 
Bargeldauszahlung bis zu 200 
Euro. Da REWE Partner von 
Payback ist, können Kunden 
beim Einkauf punkten. Neben 
Telefonkarten von ja! mobil 
und anderen Anbietern sind 
außerdem Geschenkkarten von 
vielen Firmen erhältlich. 

Aktionen zur Eröffnung
Zur Eröffnung haben sich 
Lukas Eßinger und sein Team 
einiges ausgedacht: Im Markt 
locken gute Angebote und viele 
Stände mit Kostproben. Große 
Kunden werden mit Sekt und 
einer Rose begrüßt, kleine 
Kunden beschenkt der REWE 
Bär und für alle gibt es kos-
tenloses Popcorn. Zusätzlich 
hat der Kaufmann einen regi-
onalen Marktplatz aufgebaut: 
An mehreren Ständen können 
sich seine Lieferanten aus der 
Umgebung präsentieren.

Regionalität, Frische und freundlicher Service
Pfullingen hat einen neuen REWE

Sonderveröffentlichung
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Individuelle Beratung  
– Planung – Fertigung
 Balkon
 Terrasse
 Geländer
 Vordächer
 Türen und Tore

ZU JEDER ZEIT 
PERSÖNLICH 

FÜR SIE DA

wir leisten Ihnen 
Beistand – 

auch morgen.

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Sterbefälle
in Eningen
24.12.	Servet Bayil 

geb. Gonca, 
Leinsbachstraße 5

19.02.	Dorothea 
Anna Hafner 
geb. Neckel, 
Holbeinstraße 22

19.02.	Anneliese Wanner
geb. Kettwich, 
Kappelstraße 27, 
Dußlingen

21.02.	Franco Pasquale 
Hübscher
Sulzwiesenstraße 14

22.02.	Elisabeth 
Mathilde Fritz
geb. Finé, Lange 
Straße. 15, Metzingen

25.02.	Rita Johanna 
Röhrkasten
geb. Schnizer, 
Wichernstraße 7

01.03.	Günter Erich Bunte
Memelstr. 53, RT

09.03.	Monika Epple 
geb. Bussmann, 
Quellenstr. 2/1, 
Lichtenstein

10.03.	Roland Karl 
Burkhardt
Breslauer Straße 8, 
Dettingen an der Erms

12.03.	Karl Ludwig Brixner
Bondorfer Str. 42, 
Mötzingen.

18.03.	Dietmar 
Alfred Mayer
Kauzweg 2, Reutlingen

Geburten
in Eningen
08.01.	Leon,

Sohn von Sabine geb. 
Schmidt und Cem 
Ismailov, Dürerstr. 11

13.01.	Hanna Marie Eger
Tochter von Katja geb 
Hafner-Degen und 
Matthias Max Eger, 
Paul-Jauch-Weg 11

25.01.	Alessa
Tochter von Nadine 
geb Pinunski und 
Jörg Pfeiffer, 
Lerchenweg 19

08.02.	Nela Walther,
Tochter von Kathrin 
geb. Brenzel und 
Marc Walther, 
Im alten Stadion 27

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger Jour-
nal veröffentlichen, dann schi-
cken Sie doch einfach eine Mail 
an. info@pfullinger-journal.de.
Die Veröffentlichung ist kos-
tenlos.

Eheschließungen
in Eningen

22.02.	Saskia Schlesinger 
und Philipp Martin 
Heinzelmann, 
Hauptstraße 24

Goldene Hochzeit
in Eningen

05.04.	Stefanija und Milan 
Bratkovic

17.04.	Helga Liese und 
Erwin Gerhard Loth

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name

01.04.	80J.	Hanspeter 
August Seil

01.04.	80J.	Marija 
Fahrbach

02.04.	75J.	Kurt Karl 
Metzger

04.04.	70J.	Artur Willi 
Schäfer

06.04.	95J.	Maria Lotterer
07.04.	80J.	Gertrud Eisa 

Sautter
07.04.	75J.	Dagmar Elsbeth 

Charlotte Moritz
08.04.	75J.	Hans Otto 

Armbruster
08.04.	70J.	Fatima Balaj
09.04.	80J.	Helmut 

Kalmbach
09.04.	75J.	Gisela Elfriede 

Lohse

11.04.	90J.	Anna-Lore Faul
11.04.	80J.	Rolf Matteis
11.04.	75J.	Pleun Koole
12.04.	80J.	Willi Merk
12.04.	70J.	Rajko Milincic
13.04.	90J.	Rita Schmid
13.04.	80J.	Idriz Balaj
14.04.	80J.	Rotraud 

Reicherter
15.04.	70J.	Siegrid Kaschte
17.04.	75J.	Hans Christian 

Hageloch
19.04.	80J.	Ayse Akbulut
20.04.	90J.	Wilhelm Didie

20.04.	85J.	Helene Diab
22.04.	75J.	Margareta Huth
22.04.	75J.	Susanne Gertrud 

Bohn
22.04.	75J.	Jozef Janicek
22.04.	75J.	Angella 

Modrovich
30.04.	75J.	Dietmar Bartsch

Allen Jubilaren, Hochzeitern 
und Eltern von Neugeborenen 
unseren herzlichsten Glück-
wunsch - den Trauernden unser 
Mitgefühl.

Eninger Briefmarken - Tauschtag
(pr) Zum 39. Mal treffen sich Philatelisten und Numismatiker aus 
der Region zum Großtauschtag des Eninger Briefmarken Clubs am 
14. April in der HAP - Grieshaber - Halle, von 9.00- 15.00 Uhr. Es 
kann getauscht, gekauft und gefachsimpelt werden. 
Ebenfalls mit dabei sind die Reutlinger Münzfreunde und 
die"Jungen Philatelisten " Eningen. Der Mobile Beratungsdienst 
vom Landesverband Südwest berät die Sammler fachkundig!
Die Mitglieder und Sammlerfreunde aus der Region zeigen in der 
Ausstellung Exponate wie: Bayern, Währungsreform West - Berlin, 
Impressionen aus dem Echaztal, uvm. 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder eine Spendenaktion zu Gunsten 
der Erika Seeger Stiftung im Klinikum am Steinenberg Reutlin-
gen. Am Verkaufstisch gibt es Briefmarken, Alben, Karten und 
Zubehör gegen eine Spende günstig zu erwerben. Sollten Sie zu 
Hause Karten, Briefe oder Briefmarken haben, die Sie spenden 
wollen, der Briefmarkenclub nimmt sie gerne entgegen. Der Erlös 
kommt der Seeger Stiftung zu Gute. „Seit 15 Jahren gibt es in 
unserem Verein diese Spendenaktion und wir haben im letzten 
Jahr die 10 000 Euro Marke geknackt,“ freut sich Michael Weber 
vom Briefmarkenclub.
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LichtPLUS statt WinterBLUES
*Glastüre TREND 189 €

Auch in Satinatoglas und als Schiebetür erhältlich
*Als Drehtür im Standardmaß, ohne Drücker und Beschlag.

Bei Bestellung bis einschl. 20. 3. 2019 – Angebot freibleibend

Uhlandstraße 67 · 72793 Pfullingen · � 0 71 21/79 92 88
NEU: wohnideen-woerner.de

E N I N G E N  i m  a h g  A u t o h a u s
DIEAUTOHAUSFAHRSCHULE.de  ·  ahg Automobilcenter GmbH

+ + + Ab jetz t noch intensiver!  + + +

Fahrschule mal anders

NEUGIERIG?
0162 
2828943

INTENSIV
START
04.03. 
15.04.
20.05.
11.06.
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Leut, mr kann dene Bräuch ja nachsa-
gen, was mer will, aber dass sie nicht 

manchmal undurchschaubar sind, 
des gwies nicht.
Gut. Mr kann sagen, Riten und 
Bräuche verschaffen den Mitglie-
dern einer wie auch immer ge-
arteten Gemeinschaft ein Gefühl 
von Zusammengehörigkeit und 
Identität, das grundlegend für 
ein erfolgreiches Zusammenle-
ben ist. Viele Traditionen haben 

sich über Jahrhunderte hinweg 
entwickelt. Wenn ich zum Beispiel 

in den Schwanen komm, dann klopf 
ich immer zweimal, nicht dreimal, 

zweimal mit meine Fingerknöchel auf den 
Tisch, des heißt, grüß Gott, ich bin auch da 

und ich freu mich sakrisch, euch zum sehen, ausgenommen dem 
Zeeb,(weswegen auch bloß zweimal klopfen).

An Weihnachten zum Beispiel stellen Kinder seit zig Generationen 
die Stiefel am 5. Dezember vor die Tür, auf dass sie am 6. Dezember 
gozjöös viel Schoklad veschbern können, den irgerdndebber nachts 
in die Stiefel tun hat. Der Grund war der Bischof Nikolaus von Myra, 
der als türkischer Robin Hood alle Armen berschenkt hat. Und 
wer hat´s verboten? Der gute alte Luther, der mit Vornamen auch 
no so heißt wie ich. Scheint´s sei des blöd. Heilige zu verehren, 
hat er gmeint, und bloß der Holländer hat sich durchgsetzt, am 
6. 12. im Holzschuh zu bescheren, während mir bis zum 24. 12. 
warten müssen, bis endlich Heilig Abend isch und mir den Baum 
unten mit Geschenk unterfüttern können. 

Der Italiener wiederum lässt sich anstelle von einem Weihnachts-
mann von einer Hexe beschenken. Die alte Matriarchats-Schla-
winer. Die Dame heißt Befana und hat scheint´s ein schlechtes 
Gwissen, weil sie die drei Könige nicht zum Stall gführt hat, sondern 
wasweißichdenn, zum Vatikan vielleicht, weil´s da mehr kleine 
Buben hat. Gottseidank send sie den kleinen Kerle trotzdem noch 
gefunden, wohin hätten sie denn sonst mit dem ganzen Weihrauch 
und Myrrhe hinsollen? 
So. Und dann hemmer noch den Fasching, der alle drzu verleitet, 
vor dem Ostern nochmal ghörig zu veschbern,  bevor dann eine 
Fastenzeit anbricht. Auch da gibt’s wieder ein italienisches Vorbild: 
Von dene italienische Frühmädle, die mer damals noch Lupercalien 
gnannt hat, wird erzählt, dass die sich sexuell enthemmt und 
ekstatisch zur Schau gestellt haben und mit keimenden Ruten 
gezüchtigt wurden, damit sie fruchtbarer werden. Versteht des 
einer? Ich nicht. Aber vielleicht erklärt des, warum der Schlotter-

beck und ich im Winter geboren 
sind. Wo unsere Mütter doch 
bloß schwäbisch schwätzed.

Und jetzt kommt des Ostern. 
Da bringt der Osterhase die 
Schleckle. Und die Eier. Irgend-
wo anders isches der Fuchs, der 
Rabe oder auch der Kuckuck. 
Aber warum denn ein Ei? Ich 
war neulich mit meiner Frau, 
der Lisbeth, in Griechenland, 
und wollt zum Frühstück ein Ei. 
Da hab ich gefragt: I hädd no 
fae gern no an Ei. Der hat kein 
Wort verstanden. Dass Schafe 
keine Eier legen, hätt sich doch 
bis zu denen rumgsprochen 
haben können. Hennen dennen 
koene Hennen, vorne dennen 
koene Hennen - hend denn die 
Griechen keine Hennen? Bloß 

Schafskäs mit Zwiebel? Wobei 
doch der griechisch-orthodoxe 
Katholik als Zeichen für das 
neue Leben grad das Ei erfun-
den hat. 
Ich mein, ein bissle ungschickt 
find ich des scho. Da leidet ein 
menschenfreundlicher Bursch 
und wird von de Römer - wieder 
Italiener, was machet die bloß 
mit unserem guten alten Glau-
ben? Als Wiedergutmachung 
hat dann der Papst Pius XI 1929 
offenbar dann den Vatikan grün-
det - bös quält,  bloß weil er´s 
gut gmeint hat mit der künftigen 
Bevölkerung, und dann bleibt 
als einzige Erinnerung ein Ei. 
Ich mein, wenn er wenigstens 
aus ma Göggele ond ra Bretzel 
a Volksfescht gmacht hätt, aber 
es war ja an Fisch ond a Brot. 
Ed amol an Kartoffelsalat mit 
ma Ei dren. 

Aber a Ei!! Wem wünscht 
mr denn schon zu Ostern a 
großes, dickes Ei? Der Kerle 
war doch Zimmermann. No 
dät doch a Tässle Leim oder 
selbst a Baumsäg besser passa. 
Genauso gut könntesch dem 
Zeeb eine Kuckucksuhr auf den 
Grabstein legen, weil er sie mir 
vom Sperrmüll klaut hat, weil 
se he war. An dem Kuckuck hat 
nämlich a Flügel fehlt. Er, der 
Zeeb, hat se dann repariert, 
indem er von dem Kuckuck 
des zweite Flügele auch noch 
abbrochen und eine Wachteluhr 
draus gmacht. Dann hat er se 
der Feuerwehr als dritten Preis 
für die Tombola gspendet, wo 
sie meine Frau gwonnen hat und 
sie jetzt wieder daheim hängt, 
nur mit dem Zusatz „gestiftet 
vom Zeeb“. So ein Seggl. Oder 
dem Brucklacher eine leere 
Flasch Bier, weil er  in ra Brau-
erei schafft und abends a Kischt 
Gschäft mit heimbringt. 

Egal. Auf jeden Fall gibt´s em 
Schwanen um Ostern rumt 
kochte und gfärbte Eier, und 
des sorgt für manchen von uns 
nach fünf Bier für eine Auferste-
hung.  Und wenn ich bsonders 
gut drauf bin, dann merkt auch 
der Zeeb sofort, wann sein 
Stündle gschlagen hat und er 
haut aus dem Schwanen ab 
so schnell wie d Feuerwehr, 
bevor`s brennt.

Euch a gute Zeit weiterhin und
bleibet xond! Euer Leibssle

Aber a Ei! Als Symbol für 
Ostern! Tsts ...

Braucht mr Bräuche?

Arbachtalstraße 2 . Eningen
Tel. 07121/8 37 90
www.rolf-schaefer.de
info@rolf-schaefer.de

Heizungen
Pellets, Gas, Öl, 
Solar,
Bäder,
Renovierung,
Kundendienst ...

Rolf SCHAFER

Quiet Lane – Soulful Folkmusic
(pr) Am Freitag, den 12. April um 20.30 Uhr spielt die Folkmusik-
gruppe Quiet Lane im Kult 19 in Eningen in der Hauptstraße 19. Die 
Gruppe holt damit ihr im Dezember ausgefallenes Konzert nach.

Das Duo Quiet Lane gibt es seit 2015, sie spielen traditionellen 
Folk. Zwei Gitarren und zwei Stimmen. Sie präsentieren Lieder 
mit Geschichten, die das Leben täglich schreibt. Ihre Studiomusik 
ist schon ziemlich 
genial, zu Höchst-
form laufen Hannes 
Liewald und Simon 
Hartfelder allerdings 
bei Konzerten auf. 
Die beiden Pforzhei-
mer machen unter 
dem Namen Quiet 
Lane gefühlvolle 
Folk-Musik und ha-
ben den Song Slam 
im Ulmer Roxy 
gewonnen.



14 kurz gesagt...
Wilhelm Hauff Museum eröffnet Saison
(pr) Am 30. März öffnet das Wilhelm Hauff Museum in Honau 
wieder seine Tore, jeden Samstag, Sonntag und Feiertag können 
sich Besucher dort von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr umschauen.
Die Ausstellung zeigt Werke des mit 24 Jahren früh verstorbenen 
erfolgreichen Schriftstellers Wilhelm Hauff.
Neben seinem populärsten Roman "Der Lichtenstein" wurde Hauff 
vor allem als Märchenerzähler berühmt. Er schrieb so bekannte 
Märchen wie "Zwerg Nase", "Kalif der Storch", "Der kleine Muck" 
und "Das kalte Herz". 
Das Museum sieht sich als Stätte des Lernens und der Kommu-
nikation. Es ist Teil der über 80 literarischen Museen, Archiven 
und Gedenkstätten, die die Geschichte der Literatur in Baden-
Württemberg dokumentieren.
Das Wilhelm-Hauff-Museum bietet Familien- und Seniorenpro-
gramme sowie Konzepte für Schulklassen an. Informationen unter 
www.gemeinde-lichtenstein.de oder unter 07129/696-0.

Tipps & Tricks gegen Diebe und Betrüger 
(BT) Täglich liest und hört man von Einbrüchen, Trickdiebstählen 
und Betrügereien an der Haustür und auf der Straße, aber auch 
von Abzocke am Telefon und im Internet. Nicht immer kann man 
die Absichten der Täter von vornherein durchschauen, und kann 
schneller Opfer werden als gedacht. Wie schützt man sich vor 
Dieben, Enkeltrickbetrügern und Betrügern, die sich als Polizei-
beamte ausgeben? Hubertus Schmid, Referent des Polizeipräsi-
diums Reutlingen, wird auf die Arbeitsweisen der Täter und auf 
Möglichkeiten der Vorbeugung eingehen, am 3. April um 15.00 
Uhr im Bürgertreff Pfullingen. 

Marlene Neumann im Paul Jauch Haus 
(GeE) Ab Anfang April ist im Paul-Jauch-Haus in Eningen die 
Betzinger Künstlerin Marlene Neumann zu Gast. In Ihrer Aus-
stellung „Bleibende Eindrücke“ wird sie sowohl Radierungen als 
auch Holzschnitte zeigen. Für ihre technisch ausgefeilten Arbeiten 
greift sie auf selbst angefertigte Fotografien zurück, von denen 
sie mehrere gleichzeitig als kompositorische Vorlage verwendet. 
Hier wird nicht nur Gesehenes dargestellt, sondern auch Fremdes 
miteinander vereint und konfrontativ gegeneinander gesetzt. 
Am Freitag, den 5. April findet um 18.30 Uhr die Vernissage zur Aus-
stellung statt. Die Grußworte sprechen Bürgermeister Alexander 
Schweizer und der Vorsitzende des Paul-Jauch-Freundeskreises, 
Wolf-Dieter Baumann. Eingeführt wird von Andrea Bachmann 
(Journalistin). Für die musikalische Umrahmung ist Karera Fujita 
(Gesang) zuständig. Unterstützt wird das Ausstellungsprojekt von 
der Kreissparkasse Reutlingen. 
Die Ausstellung ist bis einschließlich 19. Mai immer sonntags von 
14.00-17.00 Uhr zu sehen. Am Ostersonntag, den 21. April, bleibt 
das Paul-Jauch-Haus geschlossen. (www.paul-jauch-haus.de)

Vokal|format|acht in der Nebelhöhle
(Hai) Nach dem großartigen Erfolg des letzten Programms ''in-
cantations'', das deutschlandweit zu Gehör gebracht wurde, tourt 
vokal|format|acht erneut durch Deutschland mit dem neu erarbei-
teten Programm "licht|im|puls - dämmerungen für 8 stimmen".

Das Ensemble, präsentiert sein einzigartiges Programm in der 
Nebelhöhle am 27. April um 18.00 Uhr.
Durch die dichte dramaturgische Verknüpfung der Kompositionen 
löst das Ensemble klassische Konzertformate auf. Das Konzert 
erzählt dabei eine durchgehende Geschichte, die das Publikum auf 
vielen verschiedenen Ebenen anspricht. Deshalb sind die Auftritte 
von vokal|format|acht ein gleichermaßen dichtes wie schweben-
des Erlebnis für die Zuhörer. Das Genre des a-cappella-Konzerts 
bekommt durch vokal|format|acht einen modernen Anstrich, der 
dem Publikum nachhaltig in Erinnerung bleibt.
vokal|format|acht präsentieren mit acht Stimmen Werke von 
Pachelbel, Pärt, Dyrud, Bach u.a.
Eintrittskarten zu 15 Euro (ermäßigt 8Euro) unter 07128/92518 
oder u.hailfinger@sonnenbuehl.de

Usbekistan – im Land der Seidenstraße

(vhs) Auf Einladung der vhs Pfullingen nimmt sie der Geograph 
und Orientkenner Dr. Volker Höhfeld bei diesem reich bebilderten 
Länderkunde-Vortrag am 29. April um 19.30 Uhr im Feuerwehr-
haus in ein Land mit, dessen alte städtische Zentren entlang der 
Seidenstraße als Inbegriff von orientalischer Mystik und Schönheit 
gelten: Samarkand, Timor Lenks prächtige Residenz; Buchara, 
Mittelpunkt von Handel und 
Wissenschaften; Chiwa, klas-

sische Museumsstadt unter 
freiem Himmel oder Termez, wo 
der Buddhismus über 700 Jahre 
eine signifikante Rolle spielte. 
Wer diesen Vortrag besucht er-
fährt aber nicht nur etwas über 
die touristischen Höhepunkte 
aus vergangener Zeit sondern 
erfährt auch etwas über die 
Gegenwart und nicht zuletzt 
Probleme des Landes durch 
staatliche Planungssünden, 
deren Folgen sich als „Aralsee-
Katastrophe“ in der Region um 
Moynak eindrucksvoll mani-
festiert haben. Der Vortrag ist 
nicht nur als Einführung für die 
gleichnamige vhs-Studienreise 
im September 2019 gedacht, 
sondern richtet sich an alle 
interessierten Menschen.

Usbekistan - ausgetrockneter Aralsee bei Moynak. (Foto.pr)
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DER NEUE PEUGEOT RIFTER
JEDER TAG EIN ABENTEUER

€ 199,– mtl.*
Leasingrate für den neuen PEUGEOT Rifter L1 Active

PureTech 110

• Klimaanlage manuell

• Multifunktions-Lederlenkrad

• Schiebetür rechts und links

• Verkehrsschilderkennung

• Sitzheizung vorne

• Einparkhilfe hinten

PEUGEOT NIEDERLASSUNG AUTO
BEBION MAGSTADT GMBH
MAGSTADT
Hutwiesenstr. 23 · 71106 Magstadt
Tel.: 0 71 59 / 94 01 - 0

HERRENBERG
Zeppelinstraß 4 · 71083 Herrenberg
Tel.: 0 70 32 / 93 61 - 0

ESSLINGEN
Rennstraße 28 · 73728 Esslingen
Tel.: 07 11 / 45 98 00 - 6

GÖPPINGEN
Esslinger Straße 15 · 73037 Göppingen
Tel.: 0 71 61 / 9 16 41 - 10

REUTLINGEN
Am Heilbrunnen 121 · 72766 Reutlingen
Tel.: 0 71 21 / 94 97 - 0

TÜBINGEN
Au Ost 7 · 72072 Tübingen
Tel.: 0 70 71 / 15 05 - 0

Firmensitz · PSA RETAIL GmbH
Edmund-Rumpler-Straße 4 · 51149 Köln · www.psa-retail.de

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 6,7; außerorts 5,2;

kombiniert 5,7; CO
2
-Emission (kombiniert) in g/km: 131. CO

2
-

Effizienzklasse: B. Nach vorgeschriebenen Messverfahren in der

gegenwärtig geltenden Fassung.

Verbrauch und Emissionen wurden nach WLTP ermittelt und zur Ver-

gleichbarkeit mit den Werten nach dem bisherigen NEFZ-Prüfverfahren

zurückgerechnet angegeben. Die Steuern berechnen sich von diesen

Werten abweichend seit dem 01.09.2018 nach den oft höheren WLTP-

Werten. Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

*Für einen neuen PEUGEOT Rifter L1 Active PureTech 110, Fahrleistung

10.000 km p. a., Laufzeit 48 Monate, Mietsonderzahlung 595,– €. Ein

Kilometerleasingangebot der PSA Bank Deutschland GmbH, Siemens-

straße 10, 63263 Neu-Isenburg. Das Angebot ist gültig für Privatkunden

bei Vertragsabschluss bis 30.04.2019. Widerrufsrecht gem. § 495 BGB.

Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

Auto Bebion Magstadt GmbH • Peugeot Vertragspartner
71106 Magstadt • Hutwiesenstraße 23 • Tel. 07159/9401-0
71083 Herrenberg • Zeppelinstraße 4 • Tel. 07032/9361-0
73728 Esslingen • Rennstraße 28 • Tel. 0711/459800-6
73037 Göppingen • Esslinger Straße 15 • Tel. 07161/91641-10
72766 Reutlingen • Am Heilbrunnen 121 • Tel. 07121/9497-0
72072 Tübingen • Au-Ost 7 • Tel. 07071/1505-0
Auto Bebion GmbH • Servicepartner mit Vermittlungsrecht
71101 Schönaich • Porschestraße 7 • Tel. 07031/688448-0
www.auto-bebion.de

inkl. Transportkosten

*Bei Inzahlungnahme Ihres Gebrauchten (Euro 1-6, mind. 6 Monate auf 
Sie zugelassen) für einen neuen PEUGEOT Rifter L1 Active PureTech 
110, Fahrleistung 10.000 km p. a., Laufzeit 48 Monate, Mietsonderzah-
lung 595,– €. Ein Kilometerleasingangebot der PSA Bank Deutschland 
GmbH, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg. Das Angebot ist gültig 
für Privatkunden bei Vertragsabschluss bis 30.04.2019. Widerrufsrecht 
gem. § 495 BGB. Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

(SH) „Bücher sind fliegende Teppiche ins Reich der Phantasie!“ So 
beschreibt der amerikanische Schriftsteller James Daniel Literatur. 
Autoren sind in der Lage, ihre Leser mit kunstvoll zusammenge-
setzten Buchstaben, Wörtern und Sätzen in spannende fremde 
oder auch alltägliche Welten zu entführen. Die passenden Bilder 
zu den Worten kreiert der Kopf des Lesers wie von selbst – der 
Phantasie sind keine Grenzen gesetzt. Vorausgesetzt, der Leser ist 
in der Lage die Buchstaben zu entziffern und die Satzstrukturen 
zu verstehen.
Laut einer Studie der Universität Hamburg aus dem Jahr 2011 gibt 
es deutschlandweit 7,5 Millionen funktionale Analphabeten. Das 

sind Personen die Buchstaben 
erkennen und einzelne Wörter 
schreiben können, längere 
Texte jedoch nicht verstehen 
und sich schriftlich nicht so 
ausdrücken können wie es im 
sozialen Kontext üblich ist. 
Das ist eine erschreckend hohe 
Zahl schließlich sind Lesen 
und Schreiben nach wie vor 
der Schlüssel zur Bildung und 
damit zur sozialen Teilhabe an 
unserer Gesellschaft.

Lesekompetenz stärkt das 
Selbstbewusstsein
Der Verein MENTOR Leselern-
Paten Reutlingen hat sich zum 
Ziel gesetzt, Kinder und Ju-
gendliche beim Lesen lernen in 
der Schule zu unterstützen und 
ihnen die Freude am Lesen zu 
vermitteln. Zunächst 2010 als 
städtisches Projekt gegründet, 
gibt es die Leselern-Paten Reut-
lingen seit 2016 als Verein. Fast 
alle Positionen und Aufgaben 
werden durch ehrenamtliche 
Mitglieder wahrgenommen, 
finanziert wird deren Arbeit aus 
Spenden und Mitgliedsbeiträ-
gen. Inzwischen zählt der Verein 
über 200 Mitglieder, die etwa 
300 Schülerinnen und Schüler 
an 19 Schulen betreuen. Längst 
beschränkt sich der Einsatzbe-
reich nicht mehr nur auf das 
Reutlinger Stadtgebiet, sondern 
wurde auf den Landkreis ausge-
weitet. Von den Kooperationen 
zum Beispiel an den Schulen 
in Lichtenstein und Pfullingen 
haben wir im letzten Journal 
berichtet.

Wie entsteht eine Lese-Förderung?
Ein Koordinator fungiert als Kontaktperson zwischen Lehrern 
und Lesepaten. Die Eltern werden informiert, dass ihr Kind im 
Rahmen des Schulunterrichts eine Förderstunde durch einen 
Leselern-Paten erhält. Die Förderung findet im Rahmen des 
Schulunterrichts statt, die Lehrer wählen Schulstunden aus, in 
denen das Kind keinen neuen Schulstoff verpasst. Der Verein ist 
jedoch nicht Bestandteil des öffentlich-rechtlichen Bildungsauf-
trags der Schulen. „Die Schule alleine ist für die Vermittlung von 
Wissen zuständig, wir ergänzen dieses Angebot nur“, betont Anke 
Bächtiger, 2. Vorsitzende des Vereins. Der Verein versteht sich 
auch nicht als Nachhilfeorganisation und arbeitet ohne Zielvor-
gaben, damit kein Druck auf die Schüler ausgeübt wird und der 
Lesespaß im Vordergrund bleibt. Frau Schmid-Salzer, Rektorin 
der Uhland-Burgweg-Grundschule in Pfullingen, freut sich über 
die neue Kooperation. „Wir haben immer mehr Kinder mit Mig-
rationshintergrund und viele Kinder, die Unterstützung brauchen. 
Gemeinsames Lesen ist immer auch Beziehungsarbeit, die Kinder 
erfahren hierbei Zuwendung und Geborgenheit. Das tut natürlich 
allen Kindern gut, nicht nur jenen mit Migrationshintergrund.“ 
Einen weiteren Vorteil sieht die Rektorin darin, dass die Leselern-
Paten ein eigenes Programm mitbringen und nicht einfach nur 
der verlängerte Arm des Lehrers sind. Momentan gibt es an der 
Uhland-Burgweg-Grundschule noch weit mehr förderbedürftige 
Kinder als Leselern-Paten, deshalb hofft auch Schmid-Salzer auf 
weitere Paten.

Wie funktioniert eine Förderstunde?
Ein Leselern-Pate betreut ein Schulkind einmal pro Woche eine 
Schulstunde lang. Durch das 1:1-Prinzip entsteht eine persönliche 
Bindung und es kann eine vertrauensvolle Beziehung aufgebaut 
werden. Um in dieser Atmosphäre größtmöglichen Schutz zu 
haben, müssen alle Paten ein erweitertes Führungszeugnis able-
gen. Außerdem verschaffen sich die Verantwortlichen des Vereins 
durch Vorgespräche und regelmäßige Koordinationstreffen einen 
Eindruck von der Persönlichkeit des Paten/der Patin. Auf der 
Grundlage von Materialien, die vom Verein zur Verfügung gestellt 
werden, übt der Pate eine Schulstunde lang gemeinsam mit dem 
Kind Lesen und Leseverständnis. Ziel einer solchen Patenstunde 
ist es, den Wortschatz zu erweitern, Leseverständnis zu entwickeln 

und das Selbstbewusstsein der 
Kinder zu stärken.

Werden Sie Leselern-Pate!
Alle Paten durchlaufen eine 
mehrstufige Qualifizierung. 
Wer also gerne mit Kindern 
arbeitet und einmal pro Woche 
vormittags Zeit hat, darf sich 
bei den Verantwortlichen des 
Vereins melden. 
Die Ansprechpartner sind: 
Stephan Kurz, 07121-387-8446 
oder Anke Bächtiger: (0121) 
303-5771. 
www.leselern-paten.org

Lesefreude statt Schulstress 
MENTOR Leselern-Paten e.V. Reutlingen unterstützt Kinder und Jugendliche



16 Veranstaltungen, Tipps und Termine

 

Lösungen für  
Bad- und Sanitär 
Heizung · Haustechnik 

Rolläden  .  Jalousien  .  Markisen  .  Klappläden  .  Sonnenschirme  .  Tore  .  Reparaturservice

Rolladen- & 
Sonnenschutztechnik

Max-Eyth-Straße 18
72793 Pfullingen

Telefon 07121-71712
www.mayer-rolladen.de

DER 
PERFEKTE
SCHATTEN

Tipps, Termine, 
Veranstaltungen 

Bürgertreff Pfullingen
Mo./Mi./Fr. 9 bis 12 
Uhr offenes Büro, Di./
Mi Café Central ab 
14.30 Uhr. Mi. ab 12.00 
Uhr. Mittagstisch, Fr. 
9 bis 11.30 Uhr. Bü-
cherstube geöffnet. Di. 
Asylcafé, Friedenskir-
che ab 15.30 Uhr & Do. 
Magdalenenkirche ab 
18.00 Uhr.

Diakonie-Sozialstation 
Pfullingen-Eningen

Demenzgruppe: Do.: 
15.00 bis 18.00 Uhr 
Samariterstift.

Familienstube Pfullingen
Mo. offenes Café ab 
9.00 Uhr, Di. Café U3 
ab 10.00 Uhr Mi. offe-
nes Spielcafé ab 15.00 
Uhr, 14tägig. 

Freundeskreis für 
Suchtkrankenhilfe 

Fr.: Gruppengespräche, 
Magdalenenkirche um 
20.00 Uhr.

Kath. Kirchengemeinde 
Fr.: Mutter-Kind-Grup-
pe, 10.00- 12.00 Uhr, 
16.30-18.00 Uhr (ab 3 
Jahre).

Selbsthilfegruppe Lebens-
chance - Depressionen

Do: Erfahrungsaus-
tausch im Familienzen-
trum Griesstr. 24/2, 
14tägig um 19.00 Uhr.

Montag
01.04.	Kath 

Kirchengemeinde
Impulse zur Fastenzeit 
„Mensch, wo bist du?“, 
Beginn: 20.00 Uhr.

01.-	 Sonnenbühl
22.04.	Künstlermarkt im 

Osterei-Museum.
Dienstag
02.04.	Gesunde Gemeinde 

Eningen
Vortrag: Naturheilkund-
liche Behandlung bei 
Herz-Kreislauferkran-
kungen, Rathaus 2, 
Beginn: 19.00 Uhr. 

02.04.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
„Wenn Kreise sich 
schließen“ mit Ulrich 
Mack, Andreasgemein-
dehaus, 19.30 Uhr.

Mittwoch
03.04.	Bürgertreff 

Vortrag der Polizei: 
Trickbetrügerei, 
um 15.00 Uhr. Kleider-
kammer, 17.00 Uhr – 
19.00 Uhr. 

Freitag
05.04.	Freundeskreis Paul 

Jauch Eningen
Vernissage: Marlene 
Neumann: „Bleibende 
Eindrücke“, P.-Jauch-
Haus, 18.30 Uhr. 

05.04.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Wanderführer- und 
Albvereinsstammtisch, 
Eninger Hof, 
Beginn:19.30 Uhr. 

05.04.	vhs Pfullingen / vhs 
Münsingen
Theater, Der fliegende 
Holländer, Theater 
Ulm, abends.

05.04.	Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei Bilderbuch-Kino 
„Das Osterküken“, 
Beginn: 14.30 Uhr.

05.04.	Bürgertreff
Dr. Roland May, Kos-
tenlose Beratung bei 
chronischen Schmer-
zen, bitte anmelden, 
9.30 bis 11.00 Uhr. 

05.04.	Kath 
Kirchengemeinde
Church-Chill, ab 12 
Jahren, 19.00 Uhr.

Samstag
06.04.	Waldwichtel 

Pfullingen e.V.
Frühlingsfest, 
Tannenwaldspielplatz, 
14.00 - 17.00 Uhr.

06.04.	VfL Pfullingen 
Handball
Pfullingen gegen HBW 
Balingen-Weilstetten II, 
Kurt-App-Sporthalle, 
20.00 Uhr.

06.04.	Förderverein Eninger 
Kunstwege
Halbtagesfahrt nach 
Blaubeuren, Urzeitmu-
seum, Abfahrt Halte-
stelle Eitlinger Straße, 
Beginn:13.15 Uhr. 

06.04.	Verein der Hunde-
freunde Eningen
Rally-Obedience-Tur-
nier Hundesportplatz

06.04.	Kath 
Kirchengemeinde
Fest der Versöhnung, 
Gemeindehaus 
St. Wolfgang, 
Beginn: 10.00 Uhr.

06.04.	Sonnenbühler 
Karnevalsgesellschaft
Dirndl- & Lederhosen-
party, Steinbühlhalle 
Undingen ab 20.00 Uhr

06.04.	Sonnenbühl
Gaumeisterschaften 
Rhönrad, Sporthalle in 
Genkingen.

Sonntag
07.04.	VfL Pfullingen 

Handball
Jugend-Bundesliga 
gegen VfL Günzburg, 
App-Halle, 15.00 Uhr.

07.04.	Schwäb. Albverein
Ruhlamanntour-
Falkensteiner Höhle.

07.04.	Schwäb. Albverein
Wanderung: Auf den 
Hund gekommen.

07.04.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Wanderung 
„Rund ums Arbachtal“.

07.04.	Gemeinde Eningen
Museen geöffnet: HAP-
Grieshaber- Ausstel-
lung, Heimatmuseum, 
Paul-Jauch-Haus, 
Beginn:14 – 17 Uhr. 

07.04.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Offener Abend: Ägyp-
ten (Dr. Joachim Trau-
ter), Andreasgemein-
dehaus, 19.30 Uhr. 

Montag
08.04.	Bürgertreff

Rentenberatung, 
Hubert Gulde, 
Beginn: 14.00 Uhr. 

08.04.	Kath 
Kirchengemeinde
Treff der Frau, Film-
abend „Papst Franzis-
kus“, 20.00 Uhr.

Dienstag
09.04.	Ev. Kirchengemeinde

Frauenfrühstück, PGH 
Beginn: 9.00 Uhr. 

09.04.	Ev. Kirchengemeinde
Burgwegkreis“, Magda-
lenenkirche, 15.00 Uhr. 

Mittwoch
10.04.	Stadt Pfullingen

Musiknachmittag, 
Pfullinger Hallen.

Donnerstag
11.04.	Schwäb. Albverein

Seniorenwanderung. 
Premiumweg bei Mös-
singen-Laisawegle.

11.04.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Seniorennachmittag, 
Wanderheim Eninger 
Weide, 14.00 Uhr. 

11.04.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Männervesper zum 
Thema: „damit unsere 
Enkel gut leben kön-
nen“, 19.00 Uhr. 

11.04.	Stadtbücherei
Lesung: Gertraude 
Ralle „Zeitgeschichte. 
Schicksal. Selbstbe-
stimmung“, 
Beginn: 19.30 Uhr.

11.04.	Bürgertreff
Pflegestützpunkt mit 
Margaretha Bross, 
Beginn: 13.00 Uhr. 

11.04.	Kath 
Kirchengemeinde
Chillout Lounge Billard 
und Tischkicker, 
Beginn: 19.30 Uhr.

Freitag
12.04.	ACK und CVJM

Ökum. Jugendkreuz-
weg auf den Georgen-
berg, 16.00 Uhr.

12.04.	VfL Pfullingen
JHV, Jahnhaus, 
Beginn: 20.00 Uhr .

12.04.	ACK
Schülergottesdienst zu 
Passion & Ostern, Mar-
tinskirche, 7.30 Uhr. 

12.04.	Ev. Kirchengemeinde
Gottesdienst für kleine 
Kinder, Martinskirche, 
10.15 Uhr. 

12.04.	Jugendbüro Eningen
Stage Club: Quiet Lane 
Kult’19 (Hauptstr. 19), 
Beginn: 20.30 Uhr. 

Sonntag, 07. April 2019 - 14.00 bis 17.00 Uhr 
Lernen Sie unsere ARCHE kennen und tauschen Sie sich unverbindlich mit unseren 
Pflegekräften aus - wir freuen uns auf Sie!
ARCHE IntensivKinder gGmbH  
Im Brühl 16 . 72127 Kusterdingen/Mähringen  

www.arche-intensivkinder.de

INFO-CAFÉ für Kinderkrankenpflege-/Intensivpflegekräfte
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12.04.	Stadtbücherei
Kinderbücherei „Rötte 
Häschen, Osterhase!“, 
ab 5 Jahren, 14.30 Uhr.

12.04.	Bürgertreff
EDV-Beratung, bitte 
anmelden, 9.30 Uhr. 

Samstag
13.04.	Schwäb. Albverein

Klingender Frühling: 
Familienabend, Pfullin-
ger Hallen, 19.30 Uhr.

13.04.	Schwäb. Albverein
Markungsumgang.

13.04.	Pfadfinder Eningen
Osteraktion, Ortsmitte 

13.04.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Fahrtenliedersingen, 
Walddorfhäslach. 

13.04.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Ostergarten-Aufbau 
rund um die Andreas-
kirche, ab 14.00 Uhr. 

13.04.	Heimat- und 
Geschichtsverein 
Eningen
Nachtwächterführung 
Treffpunkt Rathäuser, 
Beginn:19.00 Uhr.

13.04.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Konzert von „Musica 
Salutare“, Andreaskir-
che, Beginn:19.30 Uhr. 

13.04.	vhs Pfullingen
Fahrt zur Ausstel-
lung, Mykene – Die 
sagenhafte Welt des 
Agamemnon, Museum 
Karlsruhe, ganztags

Sonntag
14.04.	Ev. Kirchengemeinde

„Die Markuspassion“ 
von Reinhard Keiser 
mit Martinskantorei, 
Martinskollegium und 
Solisten, Martins-
kirche, 17.00 Uhr. 
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14.04.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Eningen
Palmsonntagsprozes-
sion, Liebfrauenkirche, 
Beginn: 9.30 Uhr. 

14.04.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Tageswanderung 
„Rund um den Schön-
buchturm“ 

14.04.	Eninger 
Briefmarken-Club 
39. Großtauschtag, 

Grieshaber-Halle, 
9.00 – 15.00 Uhr.

14.04.	Freundeskreis Paul 
Jauch Eningen
Ausstellung Marlene 
Neumann, P. Jauch-
Haus, 14-17 Uhr. 

14.04.	Kath 
Kirchengemeinde
Familiengottesdienst 
Kinderkirche, 
Beginn: 10.00 Uhr

Montag
15.04.	Ev. Kirchengemeinde

Passionsandacht mit 
der Kantorei, Martins-
kirche, 19.30 Uhr. 

Dienstag
16.04.	Ev. Kirchengemeinde

Passionsandacht, Tho-
maskirche, 19.30 Uhr. 

16.04.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Eningen
Seniorenkreis: 
Bericht über Japan, 
Beginn: 14.30 Uhr. 

16.04.	Stadtbücherei

Nachhilfe  
mit besten  
Erfolgsaussichten 


T
T

In zentrumsnaher Lage von Pfullingen entstehen vier 
charakterstarke Reihenhäuser zum fairen Preis.
Merkmale:
•	 Offene	Raumgestaltung	und	

moderne	Grundrisse
•	 Studiozimmer	mit	individuellen	

Nutzungsmöglichkeiten
•	 Großzügige	Fensterflächen	sorgen	

für	schöne	Lichtverhältnisse	und	
besonders	viel	Helligkeit

Preisbeispiel:
Das	 Reihenmittelhaus	 B	 ist	
voll	unterkellert	mit	sonnigem	
Garten.				Kaufpreis	€ 449.000										
Provisionsfreies	Angebot.	
Energieausweis	wird	erstellt.

Tel. 07121 930750

Vereinbaren Sie jetzt Ihren 
persönlichen Beratungstermin!

www.krams-immobilien.de

projektiert	–	beispielhafte	Illustration

EigEnhEimZEit fürs

Bereits 50 % platziert!

Minigolfanlage sucht
Aushilfe für Gartenarbeiten und
Aushilfe für Schalter & Terrasse

auf Minijob Basis. 
Tel. 07121/78217 ab 13.00 Uhr.

Extragroßer TG-Stellplatz in Pfullingen Stadtmitte (Wickenhof) 
zu verkaufen. Tel. 0171-9440326.

„Bücherwürmchen“, 
Fingerspiele, Reime, 
Lieder… Für alle Drei-
jährigen, 14.30 Uhr.

16.04.	Kath 
Kirchengemeinde
Gottesdienst mit Aus-
gabe der heiligen Öle, 
Beginn: 18.30 Uhr.

Mittwoch
17.04.	Ev. Kirchengemeinde

Passionsandacht 
Magdalenenkirche, 
19.30 Uhr. 

17.04.	Bürgertreff
Kleiderkammer, 
geöffnet: ab 17.00 Uhr. 

Donnerstag
18.04.	Kath. 

Kirchengemeinde
Erstkommunionfeier 
um 19.30 Uhr.

18.04.	Stadt Pfullingen
Georgimarkt.

18.04.	Naturfreunde 
Eningen
Wanderung Mössingen 
und Vogelschutzzent-
rum, Treffpunkt Park-
deck Edeka, 13.30 Uhr. 

Freitag
19.04.	Ev. Kirchengemeinde 

und CVJM
Kreuzweg zur Sterbe-
stunde Jesu auf den 
Georgenberg, 
um 15.00 Uhr.

19.04.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Eningen
Kinderkreuzweg 10.00 
Uhr. Liebfrauenkirche 

19.04.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Kreuzweg für Familien 
durch den Ostergarten 
15.00 Uhr.

19.04.	vhs Pfullingen
Ballett, Die Kamelien-
dame, Staatstheater 
Stuttgart, abends. 

19.04.	Kath 
Kirchengemeinde
Karfreitagsliturgie der 
Seelsorgeeinheit, 
Beginn: 15.00 Uhr.
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 Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart
 Partner vor Ort: Daimler AG, vertreten durch Mercedes-Benz Vertrieb NFZ GmbH 
Niederlassung Reutlingen und Tübingen
 Daimlerstraße 10/15 · 72793 Pfullingen 

Boxenstopphotline: 07121 702-727 · E-Mail: service.reutlingen@mercedes-benz.com 

www.mercedes-benz-reutlingen-tuebingen.de

Mein Boxenstopp. Mein Service. 
Vom 09.04. bis 10.05.2019.
  
Lenken Sie ein in unsere Boxengasse und 
machen Sie Ihren Mercedes rechtzeitig 
fit für die Sommertage. 
Wir montieren Ihre Sommerräder und 
lagern Ihre Winterräder professionell für 
Sie ein.      
                                     
 Das Beste für mich: Mein Service.

Ihr professioneller Räderwechsel ab 39,00 € 
inklusive kostenlosen 5-Punkte-Check.
 
Vereinbaren Sie Ihren Wunschtermin  
unter: 07121 702-727.

Mo.- Fr. von 8-17 Uhr



20 Veranstaltungen, Tipps und Termine

…

Akustik Studio Biegler  •  Kanzleistraße 53  •  72764 Reutlingen
T  07121 / 74 84 50  •  Viele Top-Angebote unter 

                                     

as-biegler.de

IHR SPEZIALIST
für hochwertiges

Akustik Studio Biegler

u. v. m. …

HIFI & TV

Karl-Kuppinger Str. 2 · 72793 Pfullingen 
Telefon: 07121 - 70 64 63

Di - Fr 9 - 18 Uhr · Sa 8 - 15.30  Uhrwww.trend-hairstyling.de

AZUBI-AKTION

Aktion gilt ausschließlich bei 
unseren Azubis Ramona und 
Nikolina (3. Ausbildungsjahr).

21,50 €

Herrenhaarschnitt 
inkl.Waschen und Föhnen
+ Kopfhautlotion 

mit Verwöhnmassage

RAMONA

NIKOLINA

...große Marken für kleines Geld

OSTERSCHNÄPPCHEN!
*solange der Vorrat reicht.

Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler   koff er-depot.de

Kindertrolley 
 perfekt für Spielzeug und Kleidung auf der Reise
 Schlaufen zum Festhalten und Ziehen
 stabile Rollen
 bis 80 kg belastbar
 leicht mit nur 1,65 Kg 

OSTERSCHNÄPPCHEN!
24,95*

OSTERSCHNÄPPCHEN!OSTERSCHNÄPPCHEN!
24,24,9524,9524,95**24,95*

UVP: 49,95 € 

Kindertrolley 
 perfekt für Spielzeug und Kleidung auf der Reise
 Schlaufen zum Festhalten und Ziehen
 stabile Rollen
 bis 80 kg belastbar
 leicht mit nur 1,65 Kg 
Zertifi kat für Spielzeug: 
Test EN 71,72,73

Maße: 52 x 28 x 21 cm

Ihre Anzeige erscheint 
in über 

24000 Haushalten 

Samstag
20.04.	Kath. 

Kirchengemeinde
Osternachtfeier mit 
Ostermahl, 20.30 Uhr.

19.04.	Sonnenbühl
Zuckerhasen gießen, 
im Haus des Gastes, 
Erpfingen, von 11.30 – 
17.00 Uhr

Sonntag
21.04.	Ev. Kirchengemeinde

Osternachtsfeier, Mar-
tinskirche, 05.30 Uhr.
Auferstehungsfeier mit 
Posaunenchor, Fried-
hof, 07.00 Uhr.

21.04.	Kath. 
Kirchengemeinde
Ostergottesdienst, 
um 09.00 Uhr.

21.04.	Kath. 
Kirchengemeinde 
Eningen
Auferstehungsfeier, 
Beginn: 5.00 Uhr. 

21.04.	Ev. Kirchengemeinde 
Eningen
Gottesdienste, um 6.00 
und 10.00 Uhr. Oster-
frühstück, um 8.30 Uhr.

Montag
22.04.	Ev. Kirchengemeinde

Osterfrühstück, 
Magdalenenkirche, 
9.30 Uhr. PGH, 10.00 
Uhr. Thomaskirche, 
10.00 Uhr. 

Mittwoch
24.04.	pro arte e.V.

Kunst im Gespräch, 
Gaststätte Südbahnhof, 
19.00 Uhr.

24.-	 CVJM
28.04.	Kinderbibeltage, PGH.
24.04.	Ev. Kirchengemeinde

Ehem. Berufstätigen-
kreis, PGH, 19.00 Uhr. 

24.04.	Ev. Kirchengemeinde
Frauengruppe, PGH, 
20.00 Uhr. 

24.04.	Bürgertreff
Offene Handarbeits-
gruppe, 15.00 Uhr. 

Donnerstag
25.04.	Schwäb. Albverein

Volksliedersingen, 
Mühlenstube, 
um 19.30 Uhr.

25.04.	ACK
Ökum. Taizé-Gebet, 
Martinskirche, 
19.15 Uhr. 

25.04.	Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter: Be-
such der Villa Franck in 
Murrhardt, Treffpunkt 
Wengen- /Schillerstr., 
Beginn:13.00 Uhr. 

25.04.	Eninger 
Briefmarken-Club 
Tauschabend, Andreas-
kirche, 20.00 Uhr. 

25.04.	vhs Pfullingen
Führung, Stadtmedien-
zentrum Stuttgart und 
Stuttgarter Nachrich-
ten, ganztags.

25.04.	Bürgertreff
Pflegestützpunkt, 
bitte anmelden unter
Tel. 480-4030, 
Beginn: 13.00 Uhr. 

Freitag
26.04.	CVJM

Tschernobyl-Gedenk-
feier, Schlösslespark, 
19.00 Uhr. 

26.04.	Bürgertreff
EDV-Beratung, Beginn: 
9.30 Uhr – 12.00 Uhr.

Samstag
27.04.	VfL Pfullingen 

Jedermänner
13. Volleyballturnier für 
Freizeitmannschaften, 
Kurt-App-Sporthalle.

27.04.	Schwäb. Alberein
Südtirol trifft 
Schwaben: Apfel 
begegnet Traube.

27.04.	Discgolfgruppe 
Eningen
Maibaumstellen mit 
Hockete Spitalhof

27.04.	Sonnenbühl
Abwachsparty in der 
Skihütte in Erpfingen

27.04.	Sonnenbühl
Konzert in der 
Nebelhöhle mit vokal | 
format | acht, 
Beginn: 18.00 Uhr


